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D Berlin 2 Februar 1910
gonnte ſchon in früheren Jahren der Jnduſtrielle der

gewerbetreibende der Angeſtellte und Arbeiter nicht ge
e über zu niedrige Veranlagung zur Einkommenſteuer

Ragen ſo hat das neue preußiſche Einkommenſteuergeſetz eine
weitere Handhabe geſchaffen die es ermöglicht den Steuer
zahler bis auf den letzten Groſchen auszu preſſen Trotz

n gibt es namentlich auf dem Lande in den Kreiſen der
Großgrundbeſitzer noch viele die nur mangelhaft
Aur Staatsſteuer herangezogen werden Man braucht in
dieſer Beziehung die Artikelſerie des Prof Delbrück nachzu
ſehen Hier wird eklatant nachgewieſen wie der Kutſcher
ſt mehr Einkommenſteuer zahlt als der Gutsherr
Solcher glimpflicher Behandlung kann ſich der Stadt
ſewohner nicht erfreuen Er muß ſich die Finger wund
ſchreiben wenn er zu hoch veranlagt iſt
Dem allzu ſtraffen Anziehen der Steuerſchraube folgt
dann auch regelmäßig eine Unzahl Reklamationen Hat
doch im letzten Jahre ein Sechſtel ſämtlicher Steuerzahler
gegen ihre Veranlagung Einſpruch erhoben Die Zahl der
Zenſiten betrug für das Steuerjahr 1909 6 107 621 die mit
einer Geſamtſteuerſumme von 284 075 866 Mark veranlagt
waren Demnach waren ſteuerpflichtige Perſonen mehr
gegen das Vorjahr 223 248 die veranlagte Steuer war um
10 101 672 Mark geſtiegen Von den veranlagten Perſonen
waren nichtphyſiſche 8199 Aktiengeſellſchaften Berggewerk
ſchaften eingetragene Genoſſenſchaften Vereine zum gemein
ſamen Einkauf von Lebensmitteln Geſellſchaften mit beſchr
Haftung Sie wurden veranlagt mit einem in Preußen
ſteuerpflichtigen Einkommen von 811 325 091 Mark Dieſem
Einkommen war die Durchſchnittsberechnung des Aktien
kapitals uſw des letzten Geſchäftsjahres mit 10 339 171 625
Mark zugrunde gelegt

Die Kopfzahl der preußiſchen Bevölkerung betrug nach
der Perſonenſtandsaufnahme 38 598 423 Steuerfrei geblieben
ſind hiervon 17 669 438 Perſonen und zwar in der Stadt
6384975 und auf dem Lande 11 291 333 Die einkommen
ſteuerpflichtige Bevölkerung betrug in den Städten 11 600 870
auf dem Lande 9321 245 Köpfe zuſammen rund
21 Millionen Nach dem Einkommen geordnet betrug
W geht der Zenſiten bei einem Einkommen von 900 3000
Mar

in den Städten 3 393 404
auf dem Lande 2084 452
überhaupt 5 477 856 oder 89,81 Prozent

Von 3000 6500 Mark Einkommen bezogen 436 501 Perſonen
7,16 Prozent über 6500 9500 Mark verſteuerten 78 070
1,28 Prozent über 9500 30 500 Mark 85 158 1,40 Proz

über 30 500 100 000 Mark 18 019 0,30 Prozent und über
100 000 Mark 3818 Perſonen 0,06 Prozent

In den Städten waren drei Fünftel auf dem Lande
nicht ganz zwei Fünftel zur Steuer veranlagt Bei dieſer
Gelegenheit tritt die Ungerechtigkeit des heutigen
r riklaſſenwahlrechts ſo recht in die Er

n 7 An g Die Städte bringen beinahe drei Viertel
wptkrer Einkommenſteuern auf und ſind doch gegenüber

Lande im umgekehrten Verhältniſſe im Landtage ver
treten Und doch wird von den rechtsſtehenden Parteien
mmer davon gefabelt daß nur der im Staate mitraten
Zune der auch Steuern zahle Erkläre mir Graf
Oerindur
an 3 Durchſchnittseinkommen in den Städten ſtellt ſich

Mark pro Kopf auf dem Lande auf 1776 Mark
t ein kleiner Rückgang der Einkommen ſowohl in

tädten als auf dem Lande zu konſtatieren Die Stadt
und c n bringt rund 37 Millionen Frankfurt a M 11
Verlin arlottenburg 1024 Millionen an Steuern auf Jn
Steuer men auf jeden Kopf der Bevölkerung 16,09 Mark
2387 M auf den Zenſiten ein veranlagtes Einkommen von
durch Charlottenburg veranlagt jeden Zenſiten im
Steuern i t mit 4187 Mark und erhebt pro Kopf 35,01 Mark

M In Frankfurt ſtellen ſich dieſe Zahlen auf 3613 und
e o e Nach Regierungsbezirken verteilt finden wir

bade ſten Ziffern im Regierungsbezirk Wies
n mit 3306 Mark Aachen mit 2806 Mark und Pots
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b 34 9ine m 280 Mark Die niedrigſten Ziffern weiſen die Be
das hl Arnsberg und Lüneburg mit 1855 Mark auf
Regieru ſte Durchſchnittseinkommen auf dem Lande wird im
im Ve asbezirk Stralſund mit 2460 Mark das niedrigſte

Zirk Trier mit 1519 Mark erzielt
Eteuern Stadt Berlin bringt ein Siebentel ſämtlicher
ſammen er mit Frankfurt a M und Charlottenburg zu

Vetg einahe ein Viertel der Einkommenſteuer
Wſehüich s können vom ſteuerpflichtigen Einkommen
Renten und gen werden die Beträge an Schuldzinſen
Lcbensverſ dauernde Laſten Beiträge zu beſonderen Kaſſen
Jnsgeſam e ungsprämien und Schuldentilgungsbeiträge
am Eink ſind hier den Zenſiten rund 963 Millionen Mark

ommen abgerechnet worden
Geſamtbetrag der veranlagten Steuer von 2511

Millionen verteilt ſich auf die Städte mit rund 188 und auf
das Land mit 6314 Millionen Es entfallen auf den Kopf
der Bevölkerung 6,52 Mark Einkommenſteuer in der Stadt
10,48 und auf dem Lande ,10 Mark Hinzu tritt noch der
Steuerzuſchlag nach dem Geſetz vom 26 Mai 1909 ſo daß ein
ſchließlich der Zuſchläge in den Städten 11,67 Stadtkreiſen
ſogar 14,61 und auf dem Lande 3,39 Mark für den Kopf
der Bevölkerung zur Erhebung gelangen

Jm Stadtkreis Halle betrug die Zahl der Zen
ſiten 38 941 1908 40 158 Veranlagt waren 22,11 1908
22,62 Prozent der Einwohner mit einer Steuer von
2 453 985,80 1908 2059 500 Mark Das macht für jeden
Zenſiten 2615,13 Mark 1908 2503,97 Einkommen auf den
Kopf der Einwohnerzahl kommen 12,37 Mark 1908 11,78
Steuern

An Strafen für Steuerhinterziehungen
ſind in 1926 Fällen 941 856,73 Mark einſchließlich der Nach
ſteuern aufgekommen

Erfreulicherweiſe haben ſich wie aus den Steuerſummen
hervorgeht die Einkommensverhältniſſe der preußiſchen
Staatsbürger auch 1909 weſentlich gebeſſert wenn auch die
Steigerung prozentual nicht ſo hoch war wie 1908 ſo iſt doch
der Rückgang in der Zahl derjenigen Perſonen welche
ſteuerfrei ſind mit beinahe 1 Prozent vom volks
wirtſchaftlichen und ſozialen Standpunkt zu begrüßen

Die ſich jetzt beſſernde Geſchäftslage der deutſchen Jn
duſtrie wird hoffentlich die Einkommensverhältniſſe im
Jahre 1910 weiter günſtig beeinfluſſen Vielleicht kann dann
der Herr Finanzminiſter ernſtlich daran denken die von den
liberalen Parteien erhobene Forderung die Einkommen
bis zu 1200 Mark ſteuerfrei zu belaſſen ſich
zu eigen machen Zu wünſchen wäre auch daß der Miniſter
die beiden Anträge der freiſinnigen Partei bezüglich einer
anderweitigen Regelung der Steuereinſchätzungskommiſſionen
annimmt damit wäre die Möglichkeit gegeben den Steuer
hinterziehungen namentlich auf dem Lande entgegen
zutreten

h

Deutſches Reich
Nichard Wagners politiſche Miſſion

4 Soeben iſt ein neuer Band der Briefe Richard Wag
ners erſchienen betitelt Richard Wagner an Freunde und
Zeitgenoſſen Mit dieſem Bande ſind die Briefpublika
tionen aus dem Archiv des Hauſes Wahnfried vorläufig ab
geſchloſſen Aus dem Jnhalt des Buches ragen zwei Briefe
von außerordentlich bedeutſamem politiſchen Jnhalt hervor
die für den Leſer völlig neu ſein dürften Wie es am Be
ginn der Regierung König Ludwigs II in
Bayern ſtand iſt im allgemeinen bekannt daß es Richard
Wagner gefliſſentlich und mit ausgeſprochener Abſicht ver
mied in die inneren und äußeren politiſchen Verhältniſſe
Bayerns einzugreifen Dennoch war der Hofpartei dem
Klerus und der ultramontanen Preſſe natürlich der intime
Umgang des jungen liberal geſinnten Königs mit Wagner
dem Proteſtanten im höchſten Maße verdächtig Wie weit
dieſes Mißtrauen ging erſah man auch beſonders daraus
daß der vom König auf Wagners Wunſch lediglich als
Direktor der Muſikſchule und Opernkapellmeiſter nach Mün
chen berufene Hans von Bülow als verkappter Emiſſär
Bismarcks verdächtigt wurde Das edle Freundſchaftsver
hältnis zwiſchen Fürſt und Künſtler deuernd zu ſtören
gelang nun der Kamarilla nicht Wohl aber hatte
man den jungen König durch die gänzlich falfſche Vorſpiege
lung einer drohenden Revolution falls Wagner München
nicht verlaſſe dahin gebracht daß er ſchweren Herzens in
die Entfernung ſeines Freundes aus der Hauptſtadt willigen
mußte ein Schritt den der ideal geſinnte junge Fürſt
mit den ſchönen und rührenden Worten motivierte Jch
will meinem teuren Volke zeigen daß ſein Vertrauen ſeine
Liebe mir über alles geht Der König aber hatte ſtets
wir folgen in dieſer Darſtellung dem Türmer Heraus

geber Frhr v Grotthuß auch während des ganzen Jahres
1866 auf Wagners Rückkehr nach München gerechnet und
ihm ſogar ſein Haus in der Briennerſtraße aufbewahrt
Aus einem Briefe an Wagners derzeitigen Münchener Haus
arzt Dr Schanzenbach der mit den maßgebenden politiſchen
Faktoren namentlich auch mit dem Fürſten Chlodwig
Ho e nlohe enge Fühlung hatte geht nun abgeſehen von
der Verſicherung Wagners daß er dem königlichen Wunſche
nach München zurückzukehren nicht willfahren könne und
möge die Tatſache hervor daß König Ludwig bereits
nach dem unglücklichen Ausgange des preußiſch öſterreichiſchen
Krieges von 1866 abdanken wollte und daß nur Wagners
ganz energiſcher Einſpruch dieſen Schritt verhindert hat
Bayern d h das Miniſterium von der Pfordten hat da
mals ein frivoles Spiel geſpielt hatte es erſt durch den
Kabinettsſekretär nachmaligen Miniſter Lutz eine
Uebereinſtimmung mit Bismarck und der neuen preußiſchen

Tradition verſucht da man ſich auf Oeſterreich nicht ver
laſſen könne ſo hielt man ſpäter doch zu Oeſterreich als
dieſer Gedanke ausſichtsvoller ſchien Der Miniſter von der
Pfordten ließ ſich ein künſtlich erreichtes akklamierendes
Votum der Kammer abgeben das ſeine öſterreichfreund
liche Politik billigte So ward der König getäuſcht und inden Krieg verwickelt der dem Lande 60 Hiinionen koſten

und Land und Ehrenverluſt einbringen ſollte Nun fährt
Wagner in jenem Briefe fort

Da teilt mir nach dem Frieden der König
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durch den Telegraphen durch den Telegraphen ſeinen Entſchluß mit die Krone
niederzulegen und zu mir zu kommen So
weit hatten alſo die Elenden den einzigen deutſchen
Monarchen gebracht auf den jeder der ihn näher kennt
noch die letzte Hoffnung auf Deutſchland b nden
muß Jch erklärte ihm daß ich gänzlich vor ihm ver
ſchwinden würde wenn er ſeinen Entſchluß ausführte
in meiner Verzweiflung gab ich ihm den einzigen Rat
ſofort dem Fürſten von Hohenlohe ſich anzuvertrauen
ihm ſeine Lage zu entdecken und ſeinen Rat über die
ſelbe ſowie über die Angelegenheiten des Landes ein
zuholen
Dem Könige war dieſer Rat anfangs nicht recht auf

Wagners erneute und ernſtliche Vorſtellungen daß nur ein
unabhängiger Mann der wirklich eine Meinung und einen
Willen habe und zwar ein ſolcher aus den Reihen der
ſt aber wirklichen Ariſtokratie helfen könne fügte er
ich aberſ Hiernach ſind Wagners perſönliche Verdienſte um

Bayern und damit auch um unſer Vaterland un ve rkenn
barz der Fürſt Hohenlobe hat ſich gerade in ſeiner Wirk
ſamkeit als bayeriſcher Miniſterpräſident bewährt Wenn
man alſo überhaupt von einem politiſchen Einfluſſe Wag
ners auf König Ludwig ſpricht ſo iſt dieſer wie aus dent
hochwichtigen Briefe hervorgeht ein durchaus heilſamer
für Deutſchland glücklicher geweſen

Der Oberlandesgerichtsbezirk Naumburg
nach dem Juſtizetat 1910

Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter
D Berlin 31 Jan 1910

Von den 105 neuen Richterſtellen welche der Juſtizetat
für die Land und Amtsgerichte mehr vorſieht entfällt je
eine auf die Amtsgerichte Naumburg Erfurt und Bit
terfeld Gerichtsſchreiberſtellen werden je eine den Amts
gerichten Wernigerode und Bitterfeld zugeteilt Für das
Eerichtsgefängnis in Halle werden ein Gefängnisinſpektor
ein Oberaufſeher und vier Aufſeher gefordert bei dem Ge
fängnis in Magdeburg drei Jnſpektoren und zwei Jn
ſpektionsoſſiſtenten und außerdem 32 Unterbeamte Für den
Neubau des Landgerichtsgebäudes in Halberſtadt ſind
als dritte Rate 220 000 Mark eingeſtellt worden als zweite
Rate für den Reubau des Amtsgerichts in Schönebeck wer
den 150 00 Mark und als erſte Rate für den Neubau eines
Amtsgerichtes und Gefängniſſes in Weißenfels 75 000
Mark gefordert

Des Kaiſers S5pende für Frankreich
4 Der Kaiſer hat durch den Botſchafter Fürſten von

Radolin der franzöſiſchen Regierung ſeine Teilnahme an dem
Unglück ausdrücken laſſen von dem Paris und Frankreich
heimgeſucht worden ſind Zur Linderung der Not hat der
Kaiſer einen Beitrag von 20 000 Mark geſpendet

Die Wahlrechtsvorlage
4 Wie die Nordd Allg Ztg offiziös meldet hat der

Kaiſer geſtern dem Präſidenten des Staatsminiſteriums und
den Miniſtern der Juſtiz und des Jnnern die Ermächtigung
erteilt den Entwurf eines Geſetzes zur Abänderung der Vor
ſchriften über die Wahlen zum Hauſe der Abgeordneten dem
Landtage vorzulegen

Ein Geſetz das der Reichsverfaſſung
widerſpricht

4 Eine intereſſante Mitteilung in der Angelegenheit
der Schiffahrtsabgaben finden wir in den Dresd
RNachr Alle Winkelzüge nützen nichts es wird immer
offenkundiger daß die ſämtlichen preußiſchen Miniſter unter
ein Geſetz ihre Namen geſetzt haben welches mit der Reichs
verfaſſung in Widerſpruch ſteht Dieſes ganz unbegreif
lichen Verſtoßes mußte ſich die preußiſche Regierung in ihrer
Geſamtheit aber auch ſchon längſt bewußt ſein Wenn dieſer
Verſtoß nicht durch alle maßgebenden Staatsrechtslehrer in
wiſſenſchatlichen Schriften feſtgeſtellt wäre ſo könnte ſich
die königlich preußiſche Regierung davon überzeugen aus
dem Gutachten welches der frühere Reichskanzler
Fürſt Bülow vor wenigen Jahren vom Reichsjuſtizamt
eingefordert hat Jn dieſem Gutachten iſt einwandfrei die
Auffaſſung ausgeſprochen daß das am 1 April 1905 ver
öffentlichte preußiſche Geſetz welches in ſeinem S 19 die
Einführung von Schiffahrtsabgaben auf natürlichen Waſſer
läufen vorſießt mit dem S 54 der Reichsverfaſſung
nicht vereinbar iſt Freilich iſt dieſes Gutachten des

h von der preußiſchen Regierung ſtreng
geheim gehalten worden

Sisenbahn Zeitung
Sine neue Fahrkartendruckmaschine

iſt nach der Schleſ Ztg vor einigen Tagen im Eiſenbahn
direkconsbezirk Kattowit bei der Fahrkartenausgabe in

en trte als erſter Verſuch in Gebrauch genommen

worden Jr Apparat hat den Zweck die Kartenblankos mit dem je
weiſig erforderlichen geſamten Aufdruck zu verſehen alſo die un
fangreichen fertig aufliegenden Vorräte von Fahrkarten zu er



deren Stelle unbruckte dis zur Drucklegung ſo gutDe et Karten treten Anßerdem ſoll er eine weſentliche
Erleichterung aber zugleich auch eine Verſchärfung der Kontrolle
der ousgegebenen Fahrkarten und damit eine Entlaſtung des
Schalterbeamten herbeiführen Der neue Apparat beſteht aus
einem auf vier Beinen ruhenden flachen Kaſten von 1,50 Meter
Breite und 1 Meter Tiefe der die Druckplatten bezw Matrizen
enthält Ueber dem Kaſten liegt in zwei ſeitlichen Trägern eine
ſechskantige Holzſäule ähnlich wie eine Walze von ungefähr
30 Zmtr Durchmeſſer Auf den ſechs Längsſeiten dieſer Säule
ſind in alphabetiſcher Reihenfolge alle Stationen verzeichnet für
die die Ausgabe direkter Fahrkarten von der betreffenden Station
vorgeſehen iſt in Königshütte beträgt deren Zahl etwa 1250
Der eigentliche Druckapparat befindet ſich in einem kleinen Käſt
chen das auf Schienen in gleicher Richtung mit der Holzſäule
auf dem Hauptkaſten gleitet Das Käſtchen iſt mit einem Schlitz
zur Aufnahme des unbedruckten Papierſtreifens verſehen Ein
Zeiger der bei jeder Stationsverbindung je nach Bedarf auf Per
ſonenzug II III IV E D uſw nach einer Skala einzu
ſtecken iſt reguliert die innere Druckvorrichtung durch Auslöſen
und Erfaſſen des betreffenden Druckſtempels Matrize in dem
unteren Kaſten

Parteinachrichten
Das Deukmal eines Reichstagsabgeordneten

sh Eine bei Reichstagsabgeordneten nicht alltägliche Ehrung
ſoll der verſtorbene Zentrumsführer Kaplan Dasbach erhalten
Jn einer Verſammlung der Bergarbeiter des Saarkohlen
reviers wurde folgende Reſolution beſchloſſen

Die Verſammlung erachtet es als ihre Pflicht den Zen
trumsabgeordneten für ihr mannhaftes Eintreten zugunſten der
Bergarbeiter gelegentlich der Beratung des neuen Berggeſetzes
und der Jnterpellation betreffend den Zwangsarbeitsnachweis
ihren wärmſten Dank auszuſprechen Der unermüdlichen Tätig
keit und der großen Verdienſte gedenkend welche ſich der ver
ſtorbene Reichs und Landtagsabgeordnete Dasbach um den
kleinen Mann und nicht zuletzt um den Bergarbeiterſtand er
worben hat hält die Verſammlung es an der Zeit auch öffent
lich das Andenken dieſes verdienten Parlamentariers und großen
Wohltäters zu ehren durch Errichtung eines Denk
mals wie das ſchon öfters in Arbeiterkreiſen gewünſcht wurde
und empfiehlt der Arbeiterſchaſt und allen Jntereſſenten an der
Verwirklichung dieſes Planes mitzuhelfen Die Verſammlung
beauftragt den Arbeiterſekretär Koßmann die vorbereitenden
Schritte in dieſer Angelegenheit zu tun

Bei der Beliebtheit deren ſich der verſtorbene Zentrumsabge
ordnete namentlich im Bereiche ſeines engeren Wirkungskreiſes
im Saarrevier erfreute wird die Ausführung dieſes Planes wohl
nur noch eine Frage der Zeit fein

Die Mörder des Dr Brunhuber
z Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Nach einer Mit

teilung der Königlich großbritanniſchen Regierung ſind der
indiſchen Regierung Nachrichten über die Mörder der deut
ſchen Forſcher Dr Brunhuber und Schmitz zugegangen Da
nach ſind vier bei dem Morde beteiligte Angehörige des
Sutzu Stammes von einer Strafexpedition ergriffen und
auf Befehl der chineſiſchen Behörde in Teng Yueh hing e
richtet worden

Kleine politiſche Nachrichten
Das Königliche Staatsminiſterium
trat geſtern zu einer Sitzung zuſammen

Moria

Aus Hamburg meldet man dem B Unter dem
Namen Moria wurde von den Hamburg Altonager iſraelitiſchen
Gemeinden ein Gegenorganiſation gegen den Zio
nis m us gegründet die auf Deutſchland und das Ausland aus
gedehnt werden ſoll

Hof und Perſonalnachrichten
S Wie verlautet hat der Kaiſer ſein Erſcheinen bei einem

Frühſtück zugeſagt das der Admiral v Hollmann am
3 d M gibt An eine Reihe von hohen aktiven und inagaktiven
Marinecffizieren und anderen bekannten Perſönlichkeiten ſind
Einladungen ergangen

Der Kaiſer hat dem japaniſchen Prinzen Fuſhimt
das Eroßkreuz des Roten Adlerordens mit Kette verliehen
Der Flügeladjutant des Prinzen Fregattenkapitän Kyokawa
erhielt den Roten Adlerorden dritter Klaſſe während dem Vor
ſitzenden der prinzlichen Houshaltung Tan aka der Kronenorden
dritter Klaſſe und dem Sekretär des Prinzen Murahami der
Kronenorden vierter Klaſſe verliehen wurdee

Heute begibt ſich der Prinz zu einem mehrtägigen Aufent
halt nach Wilhelmshaven und Kiel um dort die kaiſerlichen
Werftanlagen zu beſuchen Die Prinzeſſin verbleibt dagegen in
Berlin und wird während der Abweſenheit ihres Gemahls die
Sehens würdigkeiten der Neichshauptſtadt in Augenſchein nehmen

S Fürſt Bülow wird wie die Tägl Rundſchau meldet
am 19 Februar an dem Familientag des Geſchlechts von
Bülow in Berlin teilnehmen

Ausland

Frankreichs Stellung zur Kreta Kriſts
S Jn franzöſiſchen Regierungskreiſen betrachtet man

die durch den Kabinettswechſel in Athen geſchaffene poli
tiſche Lage als äußerſt ernſt Man fragt ſich ob unter dem
Drucke der Forderungen der Regierung König Georg
nicht gegebenenfalls zur Abdankung gezwungen werden
wird Der Zeitpunkt der Einberufung der außerordentlichen
Nationalverſammlung ſteht noch nicht feſt Allein auf jeden
Fall wird die Türkei nicht zugeben daß kretiſche eord
nete an dieſer Verſammlung teilnehmen Sie hat bekannt
lich den europäiſchen Regierungen kundgegeben daß die
Landung dieſer Abgeordneten im Piräus als Casus belli
betrachtet werden würde und daß ſie unverzüglich ihre
Truppen in Griechenland eng laſſen würde
Die vier Schutzmächte haben nun verſtändigt um

die Vertreter der Jnſel an der Abfahrt nach Athen zu hin
dern Sie haben an die proviſoriſche Regierung in Kanea
das Erſuchen gerichtet ſie möge den Delegierten das Ver
laffen der Jnſel nicht geſtatten Die provkſoriſche Regie

Sie wird die

rungen finden dürfte

bulgariſcher Seite

iſt zu befreien

nationale Truppen

haltung des Friedens dadurch kaum erreicht würde

Kleine Tagesnachrichten
Negerbataillone in Franzöſiſch Afrika

Regierung ein Verſuch mit ſchwarzen Truppen gemacht

gebildet werden

Gewaltſame Unterdrückung des jungtürkiſchen Komitees

Regferungsmaßregeln einzumiſchen fortſetzen würde
Die Emanzipation der Türkinnen

Ponafidin die Gattinnen des
ruſſiſchen Generalkonſuls
beiwohnten trugen europäiſche Kleider

m

Halle und Umgebung
Halle a S 3 Februar

Martin Luther über Hochwasser in Halle

jetzt von neuem in Erinnerung gebracht
Die Saale hielt damals mit ihren Ueberſchwemmungen den

Reformator vom 25 Januar 1546 bis Mitte Februar in Halle
gefangen Er ſchreibt darüber am 25 Januar

Meiner freundlichen lieben Käthen Lutherin zu Witten
berg zu Handen Gnad und Friede im Herrn Liebe Käthe
Wir ſind heute umb 8 Uhr zu Halle angekommen aber nach
Eisleben nicht gefahren denn es begegnete uns eine große
Wiedertäuferin mit Waſſerwogen und großen Eisſchollen die das
Land bedeckte die dräuete uns mit der Wiedertaufe So konnten
wir auch nicht wieder zurückkommen von wegen der Mulda
mußten alſo zu Halle zwiſchen den Waſſern ſtille liegen nicht
daß uns darnach durſtete zu trinken ſondern nahmen gut torgiſch
Bier und guten rheiniſchen Wein dafür und labeten und tröſteten
uns dieweil ob die Saala wieder wollte aus
zürnen Dann weil die Leute und Fuhrmeiſter auch wir
zaghaft wären haben wir uns nicht wollen über das Waſſer
begeben und Gott verſuchen denn der Teufel iſt uns gram und
wohnt im Waſſer und iſt beſſer verwahrt als beklagt und iſt ohne
Noth daß dem Papſt ſammt ſeinen Schuppen eine Narren
freude machen ſollten Jch hätte nicht gemeint daß die Saala
eine ſolche Sodt machen könnte daß ſie über
Stein wege und alles rumpeln ſollte Jtzo nicht
mehr genug für heute denn betet für uns und ſeid fromm
Jch halte wäreſt du hie geweſen ſo hätteſt du uns auch alſo zu
thun geraten ſo hätten wir deinem Rathe auch einmal gefolget
Hiermit Gott befohlen Amen Zu Halla am St Paulus Be
kehrungstage Anno 1546 Marthinus Luther

Juristische Winke
Ausſchlagung der Erbſchaft und Erbverzicht

Um Erbe za werden braucht man nicht die Erbſchaft aus
drücklich anzunehmen Die Erbſchaft geht vielmehr mit dem
Tode des Erblaſſers auf den durch Geſetz oder Teſtament berufenen
Erben über Kann ſomit jeder auch ohne ja gegen ſeinen Willen
Erbe werden ſo ſoll doch niemand gezwungen werden es auch
zu bleiben
Nachſaßverbindlichkeiten erwachſen dem Erben mit dem Anfall
der Erbſchaft ganz abgeſehen von Unbequemlichkeiten mannigfacher
Art oft die ſchwerſten wirtſchaftlichen Nachteile Das Geſetz gibt
deshalb dem Erken das Recht die Erbſchaft auszuſchlagen
Diefes Recht hat er jedoch nicht wenn er die Erbſchaft ange
nommen hat oder wenn die für die Ausſchlagung geſetzl ch
vorzeſchriebene Friſt verſtrichen iſt denn mit dem Ablouf
der Friſt gilt die Erbſchaft als angenommen Die
Annchme braucht nicht ausdrücklich erklärt zu werden ſondern
kann auch ſtillſchweigend durch Maßnahmen erfolgen welche auf
den Willen Erbe zu bleiben ſchließen laſſen So kann z B der
jenige die Erbſchaft nicht mehr ausſchlagen der die Erteilung
eines Eröſcheines beantragt hat

Denn mit Rückſicht auf die Haftung für die

Die für die Ausſchlagung beſtimmte Friſt beträgt ſechs
Wochen und beginnt mi dem Zeitpunkte in welchem der Erbe
von dem Anfall und dem Grunde der Berufung Kenntnis erhält
Iſt der Erbe durch Teſtament berufen ſo beginnt die Friſt nicht
vor der Verkündigung Die Friſt beträgt ſechs Monate
wenn der Erblaffer ſeinen letzten Wohnſitz nur im Ausland gehadt

rung erwiderte ausweichend daß nichts übereilt und e
kretiſche Nationalverſammlung befragt werden wird Der

hat oder wenn ſich der Erbe bei dem
lande aufhbält Soll die Erklärung der Ausſchlagung rechts

Verſammlung iſt jedoch nicht zweifelhaftC e e breiſe der Wiehterten nicht h
Falls die Schutzmächte daher die Delegierten nicht unter
wegs aufhalten wird die junge Türkei die eines Waffen
erfolges zur Feſtigung ihrer Herrſchaft bedarf den Ein
marſch in Griechenland anordnen das nicht in der
Lage wäre den türkiſchen Truppen ernſtlichen Widerſtand
zu leiſten und keine Verteidiger unter den fremden Regie

kei beſorgt einzig eine Jntervention vone t h eMittel der Einſchüchterung auf das nett in a ge
wirkt hat bemüht ſie ſich jetzt durch Zugeſtändniſſe auf
handelsvolitiſchem Gebiete Bulgarien zur Reutralität zu
veranlaſſen um freie Hand zur Erdrückung Griechenlands
zu gewinnen Die Situation für Griechenland iſt alſo höchſt
kritiſch um ſo mehr als bei den Mächten keine Neigung
beſteht der Türkei in den Arm zu fallen Wie aus Athen
gemeldet wird beſteht dort übrigens geringer Enthuſiasmus
für die Jdee der Nationalverſammlung Man hat den lebſFiga Wunſch ſich von der drückenden Militärdiktatur die

auch für die auswärtigen Schwierigkeiten verantwortlich

Wien 2 Febr Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet
gelten die Verhandlungen unter den Schutzmächten der
Frage der Wiederbeſetzung Kretas durch inter

Einzelne der Mächte ſcheinen ſogar
nicht abgeneigt im Jntecreſſe des allgemeinen Friedens eine
neue türkiſche Beſetzung Kretas zu geſtatten während andere
dagegen geltend machen daß der angeſtrebte Zweck die Er

Wie die Revpue de Paris meldet wird von der
s ſo

zunächſt in Weſtafrika ein 600 Mann ſtarkes Bataillon rekrutiert
werden Falls ſich dieſes bewährt ſollen weitere Negerbataillone

Es liegt eine beglaubigte Aeußerung des türkiſchen Kriegs
miniſters Mahmud Schefket vor daß er das jungtürkiſche Komitee
gewaltſam unterdrücken werde wenn es ſeine Verſuche ſich in

Aus Konſtantinopel wird gemeldet Prinzeſſin Fehime
Sultan eine Tochter des verſtorbenen Sultans Murad V ver
anſtaltete einen Nachmittagsjour nach europäiſcher Art mit Tee
und Muſik Zahlreiche europäiſche Damen waren eingeladen
worden und erſchienen unter ihnen die Frauen Charikow und

ruſſiſchen Botſchafters und des
Sämtliche Türkinnen die dem Jour

Ein Brief Luthers vom 25 Januar 1546 den er auf ſeiner
Reiſe nach Eisleben von der er nicht wieder nach Wittenberg zu
rückkehren ſollte von Halle aus an ſeine Gemahlin ſchrieb wird

x e W

über erfolgen d h demjenigen Amtsgerichte in gegenErbloſſer zur Zeit des Erbfalles ſeinen Wenn Vezirt der

iſt di Erklärung in öffentlich beglaubigter Form abzugehe rner
Aupſchlagung darf nicht unter einer Bedingung oder ein n Die
beſtimmung erfolgen darf auch nicht auf einen Teil der G Jeit
beſchränkt werden Eine Ehefrau bedarf zur Ausſchla rbſchaft
Lrbgtt der S ren Mannes nicht sung der

rit der Er tsausſchlagung nicht zu verwech 9Erbrerzicht Dieſer iſt ein Vertrag mit e T d
laſſer durch den Verwondte oder der Ehegatte des Erb rb
auf ihr geſetzliches Erbrecht verzichten Nicht ſelten gibt ein aſſers
die Erklärung ab daß er zugunſten beſtimmte gerbe
ſonen auf die Erbſchaft verzichte Eine ſolche Erklärung ſt r
eine bedingte Erbſchaftsausſchlagung vor und iſt deshalb n

gemeinen rechtsungültig all
Sehaltszulage und Ruhegehalt

M Das Oberverwaltungsgericht hat entſchieden daß die Stadtgemeinden nicht das Recht haben di
einem ſtädtiſchen Beamten bewilligte Gehaltszulage einſet
oder mit deſſen Zuſtimmung von der Ruhegehaltsberen
tigung ohne Genehmigung des Bezirksausſchuſſes au T

chließen ZuDer in Frage kommende Beamte war nach dem Inkraft
treten des Kommunalbeamtengeſetzes von 1899 als ſtädtiſcher
Beamter nach Aushändigung einer Anſtellungsurkunde an
geſtellt worden Für ihn kommen demnach die in dem Korn
munalbeamtengeſetz vom 30 Juli 1899 getroffenen Beſtim
wungen in Betracht Wenn nicht mit Genehmigung de
Bezirksausſchuſſes etwas anderes vereinbart iſt ſo erhalten
nach Anſicht des Oberverwaltungsgerichts die ſtädtiſchen Ve
amten bei eintretender Dienſtunfähigkeit gemäß S 12 de
Geſetzes vom 30 Juli 1899 Penſion nach denjenigen Grund
ſätzen welche für die Penſionierung der unmittelbaren
Staatsbeamten gelten Da vorliegend keine abweichenden
Vereinbarungen mit dem Bezirksausſchuß getroffen waren
ſo kommen die geſetzlichen Vorſchriften vom 27 März 187
31 März 1882 30 April 1884 und 20 März 1890 in V
tracht Hiernach kommen auch 640 Mk die als nicht ruhe
gehaltsberechtigte Julage gewährt waren bei der Feſtſetzung
er Penſion in Anrechnung Nach den erwähnten Vor

ſchriften ſoll das von einem Beamten zuletzt bezogene ge
ſamte Dienſteinkommen ſoweit es nicht zur Veſtreitung von
Repräſentations oder Dienſtaufwandskoſten gewährt wird
der Penſionsberechnung zugrunde gelegt werden Feſt
ſtehende Dienſtemolumente kommen dabei inſoweit in An
rechnung als deren Wert in dem Beſoldungsetat auf die
Geldbeſoldung des Beamten in Rechnung geſtellt oder zu

h n Geldbetrage als anrechnungsfähig be
eichnet iſt

Zufällige Dienſteinkünfte wie widerrufliche Tan
tiömen Kommiſſionsgebühren außerordentliche Remune
rationen Gratifikationen uſw kommen hingegen nicht in
Anrechnung

Schutz den Zugtieren
Paragraph 21

Aus Tierſchutzkreiſen wird uns geſchrieben
Der Miniſter des Jnnern hat eine Gepflogenheit der Stadt

Verlin als zweckmäßig und gut anerkannt und zur Nachahmung
empfohlen die Gepflogenheit der Berliner Stadtverwaltung unter
die Bedingungen die ſie bei der Vergebung ſtädtiſcher Bauarbeiten
mit den Unternehmern vertragsmäßig vereinbart auch beſondere
Vorſchriften über den Schutz der Zugtiere aufzu
nehmen Ein erfreuliches Ergebnis einer unermüdlichen Arbeit
der großſtädtiſchen Tierſchutzbewegung

Wer Berlin nicht kennt verſteht überhaupt den Zweck einer
Tierſchutzbewegung in der Gropſtadt nicht Der Landmann hütet
ſein Pferd wie ſeinen Augapfel er mutet ihm nicht mehr zu als es
leiſten kann er ſchützt es vor ſchlechter Behandlung in der Groß
ſtadt jedoch iſt es anders denn der großſtädtiſche Unternehmer
betrachtet ſein Zugtier lediglich als Betriebsmittel das ihm etwas
Beſtimmtes einbringen muß als eine lebende Maſchine die bis
zur Grenze der Leiſtungsfähigkeit belaſtet werden muß weil ſie ſich
ſonſt nicht bezahlt macht Dem Unternehmer kann daraus kein
Vorwurf gemacht werden denn ſein Betriebskapital muß ſich ſo
verzinſen daß er beſtehen kann aber jeder Verſuch der weiteſt
gehenden Ausnutzung ſeiner Arbeitskraft führt leicht zur Ueber
treibung in dieſem Falle zur Tierquälerei und deswegen nimmt
die Stadt Berlin in ihre Vereinbarungen den Paragraphen auf
der die Tiere ſchützt den Paragraphen 21 Die Vorſchriften des
Paragraphen haben ſich in der Praxis bewährt Sie lauten

a Unternehmer iſt gehalten zur Beſpannung der von ihm
zu ſtellenden Fuhrwerke nur kräftige Pferde zu ver
wenden Fuhrwerke mit abgetriebenen lahmen oder kran
ken Zugtieren können von dem Bauinſpektor oder deſſen
Vertreter von der Bauſtelle verwieſen werden
Unternehmer iſt gehalten ſolche ſofort durch and
bedingungsgemäße zu erſetzen widrigenfalls auf ſeine Koſten
durch den Bauinſpektor oder deſſen Vertreter Erſatz beſchafft
wird

b Für beladenes Fuhrwerk auf unbefeſtigten Straßen und
Wegen hat der Unternehmer Vorſpannpferde vorzu
halten oder ſeine Fuhrleute anzuweiſen ſich gegenſeitig
ſpann zu leiſten auch hat er dafür Sorge zu tragen daß be
dem Uebergang von unbefeſtigten Straßenſtrecken et
feſtigten der hier in der Regel ſich bildende Abſatz durch Ein
legen von Schwellen Bohlen uſw ausgeglichen wird ter

Werden beim Abladen von Erde Sand Kies et
Steine uſw die Räder der Wagen verſchüt nd
oder deren freie Bewegung ſonſt irgendwie gehemmt ſo 7 n

dieſe Hinderniſſe durch Abgraben Unterlegen n
Bohlen uſw zu beſeitigen bevor mit dem Abfahren
des leeren Fuhrwerks begonnen werden darf daß

Ueberhaupt hat der Unternehmer dafür zu ſorgen en
ſeitens der Fuhrleute uſw auf den Bau und Verladeſte
jede rohe und Aufſehen erregende Be hren
lung der Pferde Tierquälerei n Tiſcheund in dieſer Beziehung allen d gen des Aufſicht
perſonals ſtrengſtens Folge geleiſtet wirdKommen die Führer der Begleiter den vorſtebende
Beſtimmungen oder den Anordnungen des Aufſichtsperſae
nicht nach oder handeln ſie ihnen zuwider ſo ſteht m rd
inſpektor das Recht zu gegen die Zuwiderhandelnden u
nungsſtrafen von 10 30 Mark feſter Ter
Für die Bezahlung dieſer Ordnungsſtrafen hafte von
Änternehmer derart daß er ſich den Abzug an
ſeinem Guthaben gefallen laſſen Wkagnns
wird ihm die fene Straffeſtſetzung enthaltende Vleeint
behufs Zuſtellung an den Zuwiderhandelnden beh

r

Beginn der Friſt im z
des letzteren genügt die Angabe des

gefllhrten o und die Zeit der Uebertretung e
Der Berliner Magiſtrat ein Wohltäter der Tiere Der Na

t n ſo einige wichtigein wie er dem ger gar zu h
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tverwaltung
ſtände v rn des Min in keiner Gemeinde Deutſch

nteachtet bleibt

x Halle des deutſchen und öſterreichiſchen Alpenvereins

hresbericht der jetzt erſchienen iſt entnehmen wir

ngenfolgende t Snbereſe hatten ſo wie im Vorjahre unſere Ar
Da dem Monte Vio z in Anſpruch genommen Wir

ünſchen daß dieſer herrliche Berg mit ſeiner ſchönen Um
Ta Reifeziel vieler Alpenfreunde werden möchte Es iſt

ge leugnen daß dieſes Gebiet bisher weitab von den Haupt
nicht enden Tirols beſchwerlich zu erreichen war doch jetzt
rerkehrsadern Verhältniſſe ſeit Eröffnung der elektriſchen Bahnapern ſich dieſe h
änder MicheleMale Von der letztgenannten Station ift Bad Pejo
e angspunkt für unſer neues Wirkungsgebiet ebenſo ſchnell

der ren wie etwa Sulden von NeuSpondinig
zu Wir dürfen alſo für unſere neue Hütte am Vioz ſobald Pejo

Touriſtenzentrum der ſüdſichen Ortlergruppe erblüht ſein
r was lediglich eine Frage der Zeit iſt mit Sicherheit eine
r ch fröhliche Entwickelung in Ausſicht ſtellen wie wir eine
ch bei unſerer Hütte am Eisſeepaß erlebt haben

4 Mit allen Kräften ſind wir bemüht geweſen den Hüttenbau
Vioz zu fördern und wir hätten gewiß dank der unermüd

Tatigleit unſeres Bauunternehmers Matteo Groaz in
le jehe ſchon über einen bedeutenden Fortſchritt des Baues

berichten wenn nicht Wetterungunſt bedeutende Störungen
n Unterbrechungen verurſacht hätte Jm nächſten Jahre werden
r in unſeren Verſammlungen regelmäßig über den Bau Bericht

Aſtatten und wir hoffen daß wenn wir nur Gutes zu melden
en die Ersffd g der Hütte im Herbſt erfolgen kann
Vor der Eröffnung iſt Unterkunft in der ganz wohnlichen und gut
geſicherten Arbeiterhütte neben dem Hütten Bauplatz zu finden

Der von uns erbaute Halliſche Weg auf dem SO
Grat des Monte Vioz iſt dem Verkehr übergeben und iſt bereits
in die neueſten Karten der öſterreichiſchen Landesaufnahme und der
bekannten Reiſe Handbücher eingezeichnet

Die Zahl der Mitglieder betrug am 1 Januar d J 462
Die Ausgaben betrugen 9665 Mark davon wurden 3462 Mark

an den Zentralausſchuß gezahlt 4000 Mark für die Monte Vioz
Hütte als Subvention gegeben und 262 Mark für Vorträge auf
gewendet Anter den Einnahmen figurieren u a 4860 Mark Mit
gliederbeiträge und 4000 Mark Subvention vom Zentralausſchuß

Der Beſuch der Hütte befriedigte es kehrten dort im ver
gangenen Jahre 1160 Touriſten ein dazu 870 Führer Nur ein
gekehrt ſind 321 Touriſten übernachtet haben dort 839

Die Einnahmen aus der Halliſchen Hütte betrugen für Ein
tritts und Schlafgeld 2523 Mark aus Poſtkartenverkauf 135 Mk
Die Hütte war an 88 Tagen bewirtſchaftet Die Hütte brachte einen
Ueberſchuß von 1025 Mark

Frl Stefanie Preißmann vom Stadt Theater in Krefeld
die am 4 v M hier als Leonore in Beethovens Fidelio
gaſtierte iſt an Stelle der Frau Agloda für das Halleſche
Stadt Theater engagiert worden

Herr Julius Varré hier wurde als lyriſcher Tenor für
das Düſſeldorfer Stadt Theater verpflichtet nachdem
zwei Probegaſtſpiele zufriedenſtellend verlaufen waren

Zivilſupernumerare bei der Eiſenbahn Vom 1 April
dieſes Jahres ab werden wieder ZivilSupernumerare von
den preußiſch heſſiſchen Staats Eiſenbahnen einberufen Dieſe
Laufbahn war ſeit dem Jahre 1907 mit Rückſicht auf geplante
Reformen in der Verwaltung der Staatsbahnen geſperrt
PatentAnmeldungen Georg Goepel Merſeburg Vor
richtung zum Naßmahlen von Getreide oder dergl unter Verwen
dung einer an einen Maiſchbottich angeſchloſſenen Zentrifugal
maiſchmühle Schwarſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
Kalbe a S Strohpreſſe mit in einem von Hand auszulöſenden
Winkelhebel aufgehängte n Fallnadeln Patent Ertei
lungen Alfred Lutze Halle Maſchine zum Teilen und For
men teigartiger Maſſen bei welcher die zu verarbeitende Maſſe
mittels einer Preſſe in eine dicht vor dem Mundſtück der Preſſe
auf und abſchwingbare Form gedrückt wird in welcher ein Kolben
durch den Druck der eintretenden Maſſe zurückgedrängt und durch
ihn bei Erreichung der gewünſchten Füllung der Antrieb der Preſſe
ausgeſchaltet wird Gebrauchsmuſter Eintragungen

Wilhelmshüte in Saalfeld a Transportable Vorrichtung zur
Herſtellung von Rohren und zum Abkanten von Blecken mit
Rinneneiſenbiegevorrichtung und in Fächer eingeteiltem Werk

zeugtiſch Georg Gaſſenheimer Halle Körperteile für Hand
hackenmaſchinen welche mit aufſtehenden Befeſtigungsanſätzen ent
ſprechend der Form der Verbindungseiſen verſehen ſind

Verband mittlerer Reichs Poſt und Telegraphen Beamten
Der Ortsverein veranſtaltet Freitag 4 Februar 9 Uhr abends
in den Kaiſerſälen ein Faſtnachts Vergnügen

Der Ev Arbeiterverein hat am Montag den 7 Februar eine
allgemeine Vereinsverſammlung Mauerſtraße 7 Frl Schrecker

el des Vereins für Heimarbeiterinnen wird an dieſem
en einen Vortrag halten zu dieſem ſind die Mitglieder An

gehörige und Gäſte eingeladen

t

Provinzial Nachrichten

Scheintod
Braunſchweig 1 Febr

r v 17jährige Sophie Lange in Steinhude die beim
wird vom Herzſchlag betroffen und verſchieden ſein ſollte
jett u läufig nicht beerdigt werden Es haben ſich bis
ein eeetè nicht die geringſten Symptome von Leichenſtarre
Lippen d vielmehr haben die rechte Backe das Ohr und die
men d ie friſche Farbe eines geſunden Menſchen angenom

di F Zimmer iſt wieder etwas geheizt
groß ie Aufregung in der Familie und im ganzen Dorfe iſt

Die weißen Hoſen
ſicht imar L Febr Eine heitere Gpiſode von den Einzugsfeier
von eine unſeres Großherzogs am vorletzten Sonnabend wird jetzt

gan der dabei geweſen ſein will erzählt
ihrem lot r Tageszeitung hatte bekanntlich vor dem Feſte in
erſchien en Teile die Vorſchriften für den beſtimmten Anzug der
öffentlicht Militärs höheren Beamten und Hofchargen mit ver
Gegend Ein biederer Gemeindevorſtand aus der Eiſenacher
brachte ha dies ebenfalls der Punkt Zivil Weiße Hoſen
er mußte in die größte Verlegenheit Donnerwetter aber auch
Hoſen hen ebenfalls dabei ſein wo aber in der Eile die weißen
der Ra chb hmen Schnell veſprach er ſich mit einigen Amtskollegen
überſehen argemeinde die wahrhaftig dieſen Hauptpunkt faſt

hätten Alſo in weißen Hoſen Komiſches Anſinnen hieß
ja ja die Hofſitten Man kann ſich aber doch als

und darum wäre zu wünſchen

l

Varadehoſen zulegen
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Bürgermeiſter eines Dorfes nicht noch ein paar weiße

Die Suche nach ſolchen Di hatte
wenigſtens Erfolg Turnvereins Mitglieder waren endlich ſo gütig
und liehen den Hartbedrängten drei Stück So ganz paßten ſie ja
nicht aber dort im Gewühle merkt das niemand Als dann der
große Tag herangekommen war und die geladenen Gäſte Auf
ſtellung genommen hatten ging ein nicht endenwollendes Kichern
durch die Reihen der Schwarzbefrakten Alles ſah nach dem linken
Flügel Da ſtanden die drei und wunderten ſich über die koloſſale
Aufmerkſamkeit die man ihnen von allen Seiten zollte

Da ſtanden ſie nach Vorſchrift im Gehrock mit Ordensband
den Seidenbibi in der Hand in ſteifgebügelten weißen Hoſen

c Bitterfeld 31 Jan Der Ballon Bitterfeld
ſtieg geſtern vormittag auf Er flog wieder einen Teil der be
kannten Fahrſtraße nämlich über Jüterbogk Fürſten walde Lands
berg a nördl Teil von Poſen und landete nach neunſtündiger
Fohrt ca 500 Kilometer von Bitterfeld entfernt glatt bei War
lubien 40 Kilometer ſüdlich von Dirſchau Jn einer Höhe bis
zu 600 Metern betrug die Durchſchnittsgeſchwindigkeit 65 Kilo
meter bis zu 1700 Metern noch 35 Kilometer

Naumburg 2 Febr Die 4 Jäger in Schierke a
An dem gelegentlich des Winterſportfeſtes in Schierke abgehaltenen
Offizier Dauerlaufe beteiligten ſich 6 Herren Der 9 Kilo
meter lange Lauf ging das Bodetal hinauf bis zum Sandbrink
dann in beträchtlicher Steigung bis zur halben Höhe des Königs
bergs an ihm entlang in ſcharfem Abfall und kurzen Biegungen
zurück zum Ziele Erſter wurde Leutnant Stöphaſius vom hieſigen
Jägerkataillon der dieſe Strecke in 1 Stunde 24 Minuten zurück
legte Am Sonntag morgens 8 Uhr fand dann ein
Patrouillenlauf ſtatt an welchem ſich 6 Patrouillen der
Jägerbataillone 4 und 10 ſowie des Jnf Regts 165 beteiligten
Der Anzug beſtand in Litewka umgeſchnallt mit Gewehr Ruck
ſack oder Torniſterbeutel Der Ablauf erfolgte vom Hotel Fürſten
höh nach dem Brocken dort Meldung dann Aufklärungsdienſt und
Löſang verſchiedener Aufgaben Rückmeldung auf der Förſterei
Schlrft Die beſte Patrouille war die vom 10 Jägerbataillon
die zur Erledigung der oben gemachten Angaben 1 Stunde
41 Minuten 49 Sekunden brauchte

Naumburg 2 Febec Das Allgemeine Ehren
zerchen wurde dem Tiſchlermeiſter Karl Lippert hier ver
liehei

1 Bad Köſen 1 Febr Einigung Zwiſchen der
Camburger Ueberlandzentrale und der Sächſ Thür Atien
geſellſchaft für Kalkſteinverwertung iſt eine Einigung zu
ſtande gekommen Letztere hatte dagegen Einſpruch erhoben
daß das Kabel mit dem der elektriſche Strom von der Zen
trale nach Köſen geleitet werden ſollte unter ihrer bekannten
Drahtſeilbahn durchgeführt werde Nunmehr iſt eine Eini
ung dadurch erzielt worden daß das Kabel mehr nach der

des Berges gelegt und über die Drahtſeilbahn geführt
wird

2 Preußlitz 1 Febr Volle Schichten Die Ver
waltung der Grube Marie hat heute der Belegſchaft die er
freuliche Nachricht bekannt gegeben daß vom 2 Febr an die
Feierſchichten in Wegfall kommen Es wird nunmehr wie
der in vollen Schichten gearbeitet werden

Heſſerode 2 Febr Kinderſegen Die Frau
des Landwirtes W Hering ſchenkte ihrem Gatten in ver
gangener Woche Drillinge Vor acht Jahren wurde die Frau
ſchon mit Zwillingen geſegnet dann gönnte ſich Gepatter
Storch eine längere Ruhepauſe bis er jetzt mit vermehrter
Auflage anrückte Und das bei den ſchlechten Zeiten Mutter
und Kinder zwei Mädchen und ein Knabe befinden
ſich wohl

Neundorf 1 Febr Unſer Bahnhofs
gebäude hat durch Anſchluß an das nahe Herzogliche
Salzwerk Waſſerleitung erhalten Vor einigen Tagen be
ſichtigte der Präſident Sommer von der Eiſenbahndirektion
Magdeburg die neue Station Dem Vernehmen nach iſt
begründete Ausſicht vorhanden daß vom 1 Mai ab der
Fahrplan unſerer Station bedeutende Erweiterung erfährt

Loburg 1 Febr Seltſame Unfälle haben
die Züge unſerer Kleinbahn in den letzten Tagen erlebt
Schneewehen ſcheinbar unbedeutend ſind ihnen verhängnis
voll geworden Vorgeſtern ſaßen die Züge zwiſchen Riesdorf
und Groß Lübars feſtgefahren auf der Strecke Die Be
C war mit erheblichen Schwierigkeiten verbunden

asſelbe Malheur betraf die Züge zwiſchen Loburg und
Leitzkau Altengrabow und Groß Lübars Jn den Ort
ſchaften wurden zahlreiche Mannſchaften mit Schippen und
Schaufeln ausgerüſtet um die verſchneiten Gleiſe zu ſäubern
Die anſtrengende Beſchäftigung nahm ſo ziemlich die ganze
Nacht in Anſpruch

Quedlinburg 30 Jan Zuckerrübenſamen Ganz
außergewöhnlich hoch im Preiſe ſteht in dieſem Jahre der Rüben
ſamen denn Preiſe in Höhe von 80 90 Mark für den Zentner
bedeuten das drei bis vierfache gegen früher Was
das bei einem Abſatz von mehr als einer halben Million Zentnern
für die hieſigen Produzen en und Händler zu bedeuten hat liegt
auf der Hand Wenn auch die Lieferanten zum größten Teile
an die durch Abſchluß vereinbarten Preiſe gebunden ſind ſo liegt
das Hauptgeſchäft darin daß mit den im Laufe der Jahre auf
gehäuften bedeutenden Mengen an Rübenſamen vollſtändig ge
räumt wird Der Grund für das gewaltige Anziehen der Preiſe
iſt in erſter Linie darin zu ſuchen daß infolge der ſtarken Fröſte
im Herbſt und Winter des Jahres 1908 die zur Ausſaat beſtimmten
Rübenſtecklinge zum größten Teile erfroren ſind und der Anbau
der Samenrüben bedeutend eingeſchränkt werden mußte Auch
für dieſes Jahr wird von den Fachleuten die Ernte als wenig
aucſichtsvoll bezeichnet weil die geernteten Rübenſtecklinge quali
ws ſehr minderwertig geweſen ſind und infolgedeſſen ſtark
faulen

Förderſtedt 29 Jan Zwiebelpreiſe Die außer
ordentlich hohen Zwiebelpreiſe im letzten Frühjahr haben viele
Produzenten veranlaßt ihre Ware nicht gleich loszuſchlagen
ſondern in Erwartung höherer Preiſe die Zwiebeln aufzuſpeichern
Jetzt iſt nun gerade das Gegenteil eingetreten Der Preis der
ſich damals auf 6 Mark pro Zentner ſtellte iſt bedeutend
zurk clgegangen ſo daß man jetzt für gute Ware nur 250 8,00 Mk
bietet Außerdem hat die gelagerte Ware ganz bedeutend an
Qualität verloren Die Rachfrage iſt in Grwartung der ägypti
ſchen Zwiebelernte ſehr gering

Oſterburg 31 Jan Eine nicht all tägliche
Jagdbeute in unſeren Gegenden nämlich einen Bären
hat Kaufmann Meyer erlegt Das Tier gehörte einem hierweilenden Menageriedeſttzer Es war ein e alter großer

brauner Vär Zur Feier des feltenen Ereigniſſes ſoll am Mitt
woch ein großes Bäreneſſen abgehalten werden

Kdthen 1 r e ar Je einer Dieſter weg
Büſt Prof Dr Krauſe hier hat dem Anhaltiſchen Lehrer
verein deſſen Ehrenmitglied er iſt eine Marmorbüſte des großen
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4 F ee Borbnar Stroh Die nene
nächſter Zeit zu erwartende Annahme des 1000 Mit

gliedec in den Anhaltiſchen Lehrerverein
S Zeulenroda 31 Jan Der Gemeinderat hat ein

vom Bürgermeiſter ausgearbeitetes Ortsſtatut betreffend Erhebung
einer ſtädtiſchen Abgabe beim Uebergang von Eigentum an
Grrndſtücken einſtimmig angenommen Das Statut wird rück
wirkende Kraft vom 1 Januar v J erhalten

Deſſau 1 Febr Verbrannt Einem betrübenden Un
falle fiel der J Jahre alte S ans des in der geh
wohnenden Zimmermanns Emil Weichelt zum r
rend die Eltern auf Arbeit waren mußte älteſte
1014 Jahre alte Sohn die Beaufſichtigung der J Ge
chwiſter übernehmen Hans Weichelt hatte beim Spiel die
etroleumflaſche ergriffen und vom Jnhalte etwas auf ſeine
leider geſchüttet Das Kind ſaß dann am Tiſch auf den

der ältere Knabe dann Streichhölzer legte um auf dem
irituskocher Milch für einen Säugling zu erwärmen DasSKind benutzte einen unbewachten Augenblick ein Streichholz

zu entzünden worauf ſeine Kleidung in Flammen ſtand
Eine Hausbewohnerin löſchte das Feuer as vom Arzte
dem Krankenhauſe überwieſene Kind wurde abends 714 Uhr
von ſeinen Schmerzen durch den Tod erlöſt

Braunſchweig 1 Februar Die Harzburger
Brandſtiftung im Hotel National ſcheint noch weitere
Kreiſe m ziehen Wie es heißt haben die in Unterſuchungs
haft befindlichen Gebrüder Buchheiſter und auch die Ehefra
des Hotelbeſitzers Buchheiſter für ſich eine Entlaſtung dadurch
herbeizuführen verſucht daß ſie andere Perſonen als die
geiſtigen Urheber der Brandſtiftung bezeichneten Es haben
infolge dieſer Angaben der Verhafteten in den letzten Tagen
in Bad Harzburg verſchiedene Vernehmungen ſtattgefunden
deren Ergebnis natürlich im Jntereſſe der weiteren Unter
ſuchung geheim gehalten wird

Schleuſingen 31 Jan Die Stadtverordneten
haben einſtimmig beſchloſſen den Bürgermeiſter Baecker auf
Lebenszeit zu wählen

X Auma 31 Jan Der Bezirksausſchuß hat der
hieſigen Stadtgemeinde die Erlaubnis zur Aufnahme einer An
leihe von 69 000 Mk zum Zweck des Rathausbaues erteilt

Gerichtsverbandlungen

Frecher Darlehnsschwingel
Halle a 31 Jan

Der angebliche Maler und Bildhauer Karl Hartmann aus
Hannover beglückte im Auguſt vor Jahres Halle mit ſeinem Be
ſuche und erließ hier in verſchiedenen Zeitungen Annoncen in
denen er ſich erbot Darlehen gegen Schuldſchein monatliche Ab
zahlungen uſw zu beſchaffen

Vermittlungsgebühr wird nicht verlangt
Auf das ſo verdächtig edelmütige Angebot fielen wirklich eine

ganze Menge harmloſer Gemüter herein Der uneigennützige
Menſchenfreund erhielt Zuſchriften aus allen Teilen Deutſchlands
Er ſandte den Anſuchenden zunächſt Fragebogen zu die ſie
mit Angaben über ihre Verhältniſſe ausfüllen und mit der Ein
lage von

0,50 Mark in Briefmarken
für angebliche Portoauslagen zurückſchicken ſollten Wer die
50 Pfennige ſpendierte wurde mit der angenehmen Nachricht er
freut er könne das gewünſchte Darlehen bekommen nur müſſe er

noch 5,95 Mark Nachnahme
für die Schuldurkunde zahlen Bewerber die hierauf klüglich er
widerten dieſe Koſten möchten doch gleich vom Darlehen ſelbſt ab
gezogen werden wurden fernerhin nicht mehr berückſichtigt Wer
aber leichtſinnig auch noch die 5 95 Mark opferte erhielt einen Ver
trag mit völlig unannehmbaren geradezu unverſchämten Be
dingungen überſandt Unter anderm ſollte bei Verpfändung oder
Verkauf von Möbeln dem Vermittler das Recht eingeräumt
werden auf Koſten des Darlehnsempfängers angebliche

Reviſionsreiſen
machen zu können um nachzuſehen ob der Schuldner die betreffen
den Möbel für die überdies eine ganz beträchtliche

Weiterbenutzungsgebühr

gezahlt werden ſollte noch in ſeiner Wohnung habe Jn Wahr
heit war Hartmann aber gar nicht in der Lage Darlehen ver
ſchaffen zu können er wollte durch ſo abſchreckende Bedingungen
lediglich erreichen daß die Darlehnsſucher nach Opferung der zwei
maligen Auslagen von weiteren Verhandlungen zurücktraten
ohne ihn des Betruges bezichtigen zu können da er durch Vor
legung des Vertrages den Schein reeller Vermittlungsabſichten ge
nügend gewahrt zu haben glaubte

Außer in Halle hat Hartmann auch in Dresden und Hannover
mit derartigen Schwindelofferten operiert Nach ſeiner Ausſage
iſt er erſt durch einen Bekannten auf ſolchen Trick gebracht
worden Als er in Halle verhaftet wurde erlaubte er ſich gegen
den Kriminalbeamten die freche Aeußerung

Was wollen Sie denn von mir Jhr Vorgeſetzter iſt ja mein
Geldgeber

Wegen dieſer Beleidigung ſowie wegen der verſchiedenen in
Halle Dresden und Hannover verübten Betrügereien wurde Hart
mann vom hieſigen Schöffengericht zu insgeſamt neun Monaten
Gefängnis verurteilt

Eine Ehefrau von ihrem Geliebten erktochen
Nachdr verb S u H Metz 1 Februar
Eine ſchwere Bluttat aus Eiferſucht hat das hieſige Schwur

gericht beſchäftigt vor dem ſich der Schloſſer Franz Sell wegen
vorſatzlichen Totſchlages zu verantworten hatte Der Angeklagte
ein jetzt 33jähriger Mann ging vor etwa 12 Jahren ein Ver
hältnis mit der Ehefrau Schulten ein die mit ihm in derſelben
Fabrik arbeitete Trotzdem die Frau 13 Jahre älter war wußte
ſie den jungen Menſchen vollſtändig zu umgarnen Er gab Geld
für den Schultenſchen Haushalt und zechte auch mitunter mit dem
Ehemann Schulten der von dem ſträflichen Verkehr ſeiner Frau
zu Sell Kenntnis gehabt haben ſoll Sell verſuchte ſich wohl ver
ſchiedentlich dem Einfluß der Frau zu entziehen aber vergeblich
Sell ſcheint nicht der einzige geweſen zu ſein der ſich ihrer Gunſt
rühmen durfte Der Alkohol machte dazu den Angelklagten eifer
ſüchtig Er machte ſeiner Geliebten öfter Vorwürfe daß ſie es
noch mit anderen Männern halte woraus dann Streitigkeiten

veſ rty 9 vem 17 Dezembet v J war er wieder bei der Frau Derenerwohfene Tochter ſchickte er weg um Schnaps zu en In deren

Abwesenheit ſoll ihm die Frau ein gemeines Wort rufen
haben worauf er in blinder Wut mit einem Meſſer a ein

haben will Die Frau wurde von der zurücktehrenden
ochter tot aufgefunden Der Angeklagte begab ſich zu ſeinen

Angehörigen und erzählte dort was er getan habePädagogen Adol Dieſterweg zum Geſchenk gemacht Anlaß dazu Familienmitglieder veranlaßten ihn ſich ſelbſt de Se
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Urtekl lautete auf fünf Jahre Gefängnis

Der Meineids Prozeß gegen den Grafen Pfeil
Nachdr verb S u H Thorn 1 Februar
In der Affäre der Gräfin Stephanie von Pfeil und

Klein Ellguth die ſeit längerer Zeit die Oeffentlichkeit
lebhaft beſchäftigt hat iſt nunmehr Termin zur Hauptverhandlung
gegen den Grafen Hauptmann Hans von Pfeil und Klein
Ellguth vom 175 Jnfanterie Regiment in Hraudenz vor dem
Militärgericht in Thorn auf den 22 d M feſtgeſetzt worden Die
Aßllage gegen den Grafen der ſich trotz eines Selbſtmordver
ſuches und einer ſechswöchentlichen Beobachtung ſeines Geiſtes
zuſtandes im GarniſonLazarett in Poſen auf freiem Fuße be
findet wenn er auch nicht Dienſt tut lautet auf fahr läſſigen
Fal ſcheid und Verleitung zum Meineide Das
letztere Vergehen wird darin erblickt daß Graf Pfeil in ſeinem
Eheſcheidungsprozeß mit der Gräfin Pfeil mit Erfolg verſucht
haben ſoll ſeine Dienſtboten Burſchen und zahlreiche andere Per
ſonen welche mit der Gräſlich Pfeilſchen Familie während ihres
Aufenthaltes in den Garniſonen Hagenau i Elſ und Jauer in
Schleſ zu tun gehabt haben zu falſchen Ausſagen wider ſeine
damalige Gattin zu veranlaſſen Der Thorner Prozeß dürfte an
geſichts der heiklen Dinge um die es ſich handelt vorausſichtlich
unter vollſtem Ausſchluß der Oeffentlichkeit vor ſich gehen Gräfin
Pfeil die gegenwärtig in Paris weilt iſt ſowohl als Zeugin
geladen wie als Nebenklägerin zugelaſſen Wir werden das
Urteil mitteilen

Sei höflich am Telephon

Schleiz 1 Febr Hier hatte ein Kaufmann bei einem Fern
geſpräch der ihn bedienenden Beamtin mit beleidigenden Worten
Vorwürfe gemacht daß das Geſpräch vorzeitig unterbrochen
worden ſei Die Beamtin hatte ihm erklärt es ſei nicht unter
brochen worden weil ſie nicht wußte daß durch das auswärtige
Telegraphenamt tatſächlich das Geſpräch unterbrochen worden war
Darauf antwortete der Teilnehmer beleidigend Eine außer
gerichtliche Regelung wie ſie die Poſt verſuchte kam nicht zu
ſtande Der Beleidiger wurde daher angezeigt und vom Schöffen
gericht dort mit 150 Mark Geldſtrafe beſtraft

Die Strafe wurde deshalb ſo hoch bemeſſen weil der Ange
klagte ſehr vermögend und auch ſchon wegen Beleidigung be
ſtraft iſt

Der Friedrichſtraßenbummel

Göttingen 1 Febr Der Bummel durch die Friedrichſtraße
den ein Mädchen allein unternimmt iſt von dem Oberlandes
gericht nicht als Entlobungsgrund angeſehen worden

Ein Baufekretär in Berlin hatte Beſuch von ſeiner Braut aus
Eölttingen erhalten Als er ſie bei ihrer Abreiſe zum Zug gebracht
hatte fuhr ſie jedoch nicht nach Göttingen zurück ſondern verließ
auf der nächſten Station den Zug kehrte nach Berlin zurück und
blieb hier bis zum folgenden Nachmittage Dies wurde ihrem
Bräutigam hinterbracht es wurde ihm auch erzählt daß ſie am
Abend um 1022 Uhr allein auf der Friedrichſtraße bummelnd
geſehen wurde Der Bräutigam forderte in mehreren Briefen
Aufklärung über ihr Verhalten und als ſie ſchwieg löſte er die
Verlobung auf und forderte durch Klage beim Landgericht
Göttingen alle Geſchenke zurück die er ihr gemacht und alle Aus
lagen die ihm für ſie an Reiſegeld für Droſchken Logis uſw ent
ſtanden waren Die verlaſſene Braut erklärte ihre Rückkehr nach
Berlin damit daß ſie ſich das Leben und Treiben dort bei Nacht
mal habe anſehen wollen Dem Klageantrag des Bräutigams
wurde vom Landgericht Göttingen nicht entſprochen da er keinen
wichtigen Grund zur Löſung des Verlöbniſſes habe Solange der
Kläger nicht das Gegenteit beweiſe müſſe angenommen werden
daß die Beklagte bislang ein anſtändiges Mädchen ſei und bei
einem ſolchen könne nicht ohne weiteres angenommen werden
daß ſie ſelbſt wenn ſie den nächtlichen Verkehr auf der Friedrich
ſtraße kannte dorthin gegangen ſei um an dem unſittlichen
Treiben teilzunehmen

Auch das Oberlandesgericht Celle war der Anſicht daß in
dem Friedrichſtraßenbummel kein wichtiger Grund zum Rügck
tritt liege

Leizte Nachrichten
Die KNengeſtaltung des dentſch amerikaniſchen

Handelsvertrages,
H Berlin 2 Febr Wie verlautet wird im Reichstage

demnächſt eine Vorlage unterbreitet werden die ſich auf die
Neugeſtaltung des deutſch amerikaniſchen
Handelsvertrages bezieht Bekanntlich läuft das
gegenwärtige zwiſchen beiden Staaten beſtehende Handets
proviſorium am 7 Februar ab

e

Vom Befinden des erkrankten Reichtags
präſtidenten

II Berlin 2 Febr Meldung von Louis Hirſchs Tele
graphenbureau Ueber das Befinden des erkrankten Reichs
tagspräſidenten Grafen Stolberg Wernigerode
wird uns auf Anfrage mitgeteilt Das Allgemeinbefinden
iſt andauernd ein gutes doch hat ſich ſeit letztem Montag
an der Lunge eine kleine Entzündungsſtelle ge
bildet Die Temperatur iſt nicht hoch der Kräftezuſtand
zufriedenſtellend

Zur linksliberalen Einignug
H Berlin 2 Febr Der Viererausſchuß zur Vorberei

tung der linksliberalen Einigung hat ſeine Verhandlungen
vorläufig abgeſchloſſen und der Fraktionsgemeinſchaft über
ſeine neuerlichen Beſchlüſſe Bericht erſtattet

Guſtav Muench
H Berlin 2 Febr Der frühere freiſinnige Abgeordnete

Guſtav Muench iſt am Dienstag zu Gießen im Alter von
67 Jahren geſtorben

re

In der Verhandlung war der Angeklagte geſtändig dasJnitiativantrag auf Aenderung der elſaß
lothringiſchen Verfaſſung eingebracht Gefordert

werden Gleichſtellung der Reichslande mit den übrigen Bun
desſtaaten und die Einführung des gleichen allgemeinen
direkten und geheimen Wahlrechts zum Landesausſchuß

Das amtlichr Wahlreſultat in Eiſenach
Dermbach

O Eiſenach 2 Febr Privattelegramm Nach amt
licher Zählung erhielten bei der Reichstagserſatzwahl in
Eiſenach Dermbach Appelius nlI 5789 Leber Soz
10 256 und Haed rich Deutſchſoz 4364 Stimmen Jns
geſamt wurden 20 409 Stimmen abgegeben

Diebſtahl anf einem ruſſiſchen Dampfer
H Konſtantinopel 2 gr Auf dem im hieſigen Hafen

liegenden Dampfer der ruſſiſchen Schiffsgeſellſchaft dem von
Odeſſa nach Pyräus unterwegs befindlichen Laſarew
wurden aus dem im Lagerraum aufbewahrten Koffer eines
Paſſagiers Gegenſtände im Werte von nahezu 40 000 Francs
geſtohlen und im Stambuler Bazar verkauft Als Dieb
wurde ein Angeſtellter des Schiffes der Montenegriner Do
browitſch eruiert Der Dieb flüchtete ſich in die montenegri
niſche Geſandtſchaft Die türkiſche Polizei verlangte ſeine
Auslieferung da der Diebſtahl im hieſigen Hafen geſchah und
die geſtohlenen Sachen in Stambul verkauft wurden Aber
die montenegriniſche Geſandtſchaft legt ihre Hand ſchützend
über den diebiſchen Landsmann

reiche Anhänger gefunden Das Scheich ul Jole et i zahl
ab

Eine neue Sekte im
H Konſtantinopel 2 Febr Jn der S HartNähe von Charput hat der mosle mit S der

Jbrahim eine neue Sekte gegründet deren Heich
dem Muſter chriſtlicher Eremiten leben und keine ger nach
ihrer Umgebung dulden Die Sekte hat in ku auen in

gehe r ein n ſugeben o aufin welcher Weiſe gegen die neue Sekte und Undvorgegangen werden ſolle hren Begründer
mm v

Wetter Ausſichten
ar Bedeckt trübe Froſt Schneefälle

ebruar Wenig verändert kalt ſeucht
Trübe kalt Schneefälle
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Vierprozentige Deutſche Reichs und Preußiſche
ronſolidierte Stantsanleihe

Unkündbar bis 1 April 1918

1 Die Zeichnung findet ſtatt

Delbrück Leo K Co der Deutſchen Bank

dieſer Firmen

vom Juli d J laufende Zinſen
Der Zeichnntgspreis beträgt

101,80 Mark für je 100 Mark Nennwert

als portopflichtige Dienſtſache
Stückzinſen werden in üblicher Weiſe verrechnet

Staatsbank vertreten die Stelle der Efſekten

bezw Preußiſchen Staatsanleihen

Zeichnungsſcheine find bei allen Zeichnungsſtellen unentgeiltli
Fs tönnen aber die Zeichnungen auch ohne Verwendung von

Wortlaut Auf Grund der öffentlich bekannt gemachten Bedingungen zeichne ich von den ſetzt aufgelegten 4 Reichs

Zeichnungs Bedingungen

am Sonnabend den 5 Februar d von 9 Uhr vormittags bis J Uhr mittags
bei dem Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere der SeehandlungsHanptkaſſe u der Preußiſchen CentralGemoſſenſchaftskaſſe
bei allen ReichsbankHauptſtellen Reichsbankſtellen und den Reichsbank Nebenſtellen mit Kaſſeneinrichtung bei der Königlichen Haupt
bank in Nürnberg und ihren ſämtlichen Zweiganſtalten ſowie ferner of

der Banr fur Handel und Jndunrte ver Beritner Handels Geſellſchaft S Bleichröder der Commerder Direktion der DiscontoGeſellſchaft der Dresdner Bant
Bankgeſchäft Mendelsſohn Co der Mitteldeutſchen Creditbank der Nationalbank für Deutſchland und dem A S aaffhau
Bankverein ſämtlich zu Berlin Sal Oppenheim jr Co zu Cöln Lazard Speyer Elliſſen und Jacob S H Stern zu Fraut
furt a L Behrens Söhne der Norddentſchen Bank in Hamburg der Bereinsbaxk in Hamburg und M M W
zu Hamburg der Allgemeinen Deutſchen Creditanſtalt zu Leipzig der Rheiniſchen Creditbank zu Mannheim
Hvpotheken und Wechſelbank und der Vahzeriſchen Vereinsbank zu München der Oſtbank für Handel und Gewerbe zu ofen
Und der Württembergiſchen Vereinsbank zu Stuttgart und bei den in Deutſchland belegenen Handt bezw Zweigntederlaſſungen

und Diseontoen er
en ſchen

arburg Coder Vayer n

2 Die aufgelegten Anleihebeträge werden ausgefertigt für die Reichsankeihe in Schuldverſchreibungen zu 10 000 5000 1000 500 200 Mk
für die Preußiſche Staatsanleihe in Schuldverſchreibungen zu 10 009 5000 2000 1000 500 200 100 Mk beide mit Zinsſcheinen über

für diejenigen Stücke die unter Sperrung bis 15 Januar 1911 in das Reichs oder Staatsſchuldbuch einzutragen ſind
für alle übrigen Stücke 102 Mark für je 100 Mark Nennwert

Die Eintragung in die Schuldbücher erfolgt gebührenfrei Der amtliche Schriftwechſel in Schuldbuch angelegenheiten erfolgt

4 Bei der Zeichnung hat jeder Zeichner eine Sicherheit von 5 des gezeichneten Nennbetrages in bar oder ſolchen nach dzurſe zu veranſchlagenden Wertpapieren zu hinterlegen welche die betreffende Jeichnungsſrelle als zuläſſig a s von
der Reichshauptbank für Wertpapiere ausgegebenen Depotſcheine ſowie die Depotſcheine der Königlichen Seehandlung Preußiſche

zu haben
eichnungsſcheinen erfolgen und zwar brieflich mit folgendem

Den Zeichnern ſteht im Fall der Reduktion die freie en über den überſchießenden Teil der geleiſteten Sicherheit zu

nom M S Deutſche Reichsanleiher

nom W

Anmeldung zugeteilt wird

Jch bitte um Zuteilun
Das Nichtzukreſſende

iſt fortzulaſſen Jch bitte um Zuteilung
von

Jch bitte um Zuteilung
von

Als Sicherheit hinterlege ich

Preuß Stagatsanleihe
und verpflichte mich zu deren Abnahme oder zur Abnahme desjenigen geringeren Betrages welcher mir auf Grund gegenwärtiger

Soweit meins Zeichnung bei der Zuteilung nicht berückſichtigt wird bin ich einverſtanden daß ſtatt Reichsanleihe auch Preuß Staatsanleihe oder ſtatt Preuß Anleihe auch Reichsanleihe zugeteilt ar ſa
von Stücken vie unter Sperrung bis 15 Januar 1911 für mich in das Rei der S ſchurd
einzutragen ſind im Preiſe von 101,89 fur ntch eichs oder Staatsſchuldbuch

Stücken die bis 1h November 1910 der Sperre unterliegen zum Preiſe von 102

freien d h keiner Sperre unterliegenden Stücken zum Preiſe von 102

S Die Zuteilung erfolgt tunlichſt bald nach der
Zeichnungen vorzugsweiſe berückſichtigt werden für welche der
15 November 1910 unterworfen hat im übrigen entſcheidet das

Zeichner verträglich erſcheint

0

Be e
an derſelben Stelle erfolgen welche die Zeichnung angenommen7 Wird die Zahlung im Fälligkeitstermine verſäun ſo kann dieſ
ſtrafe von 5 des fälligen
der Königlichen Seehandlun
das Erforderliche öffentlich
ſchreibun

Ein Antrag auf Aenderung der elſaß
lothringiſchen Verfaßnng

H Straßburg i E 2 Febr Die liberaldemo
kratiſche Fraktion des Landesausſchuſſes hat einen

etrages erfolgen Wird auch dieſe Fr

gen wie auch die Jnterimsſcheine den Erwerbern erſt vo

Solche können nach Belieben an jede der obigen Zeichnungsſtellen gerichtet werden
eichnung dergeſtalt daß zunächſt die SchuldbuchZeichnungen ſodann diejenigen

eichner ſich ohne Eintragung ins Schuldbuch einer Sperre bis zuw
as Ermeſſen der ZeichnungsſtelleAnmeldungen auf beſtimmte Stücke können nur inſoweit berückſichtigt werden als dies mit den Intereſſen der anderen

6 Die Zeichner können die ihnen zugeteilten Anleihebeträge vom 106 Februar d J ab jederzeit voll bezahlen ſie ſind je verpflichtet405 des zugeteilten Betrages am 19 Fobruar d J zahlen ſie ſind jedoch
ſpäteſtens am 3 März d J

20 April d J

ß J 7 r 28 Juni d J gzu bezahlen Zeichnungsbeträge bis 16000 Mark einſchließlich ſind r 19 Februar d n geren zu berichtigen Die Abnahme muß

e
t von iſt verſfäumt ſo ve t die hinterlegte erheit8 Soweit nicht ſo leich Schuldverſchreibungen verabfolgt werden können erhalten die Zeichner vom ſeien Sitetterium bezw von

Preußiſche Staatsbank usgeſtellte Jnterimsſcheine über deren Umtauſch in Schuldverſchretbungen
ekanntgemacht werden wird Soweit eine Sperrverpflichtung eingegangen iſt werden die Schuldver

m H November 1910 ausgehändigr

Zeichnungen auf obige Anleihen nehmen
entgegen und vermitteln Kostenfrei

Vereinigung Hallischer Banktfirmen
D H Apelt Sohn B J Baer Bank für Handel und Industrie Filiale Halle a S
Filiale der Mitteldentschen Privathank Halle a G H Fischer Frenkel Poetsech

Friedmann Co Friedmann Weinstock Gewerbebank e G m b
Ernst Haassengier Co Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
Landschaftliche Bank der Provinz Sachsen H F Lehmann Peckolt Raake

Robert Rosenberg Paul Schauseil Co L Schönlicht Schweinsberg Schröder
Spar und Vorschuss Bank Reinhold Steckner Woldemar Thoss
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Vermischtes
von einem Kugelblik getroffen

a in Falmouth eingetroffenen engliſchenDer Karita 7 e n berichtet daß ſein Schiff dur
Dampfers n Brand geſetzt worden ſei Donnerstag frü
ein Mete o guf der Höhe von Wolf Rock kam es plötzlich wie

8 Uhr Erdonnerndem Getöſe vom Himmel herab und
der vordere Maſt in Flammen Zu gleicher

plöt in großer feuriger Körper mit einem etwa 40 Fuß
Zeit fiel eif dicht am Schiffe vorbei ins Meer Einige

n wie vom elektriſchen Schlage gerührt worden
nigen Minuten erloſch die Glut ohne unter Deck

Nach haben angerichtet zu haben Unſere Kompaſſe waren
Brandſ men demagnetiſiert und unbrauchbar geworden Als

roh in Falmouth an Land gebracht wurden funktio
ſie wieder Das Weſen der Kugelblitze iſt noch
ungeklärt ſie bewegen ſich bisweilen ſo langſam

an ſie mit den Augen verfolgen kann ſpringen durch
daß Fenſter in Wohnräume und verlaſſen dieſe auch manch

e Feder ohne Schaden anzurichten Häufig zerplatzen
alt lautem Knall und unter intenſiver Lichterſcheinung

ſie hor 14 Tagen wurden auf dem Jeſchken im Lauſitzer
Sir e zwei Kugelblitze zu verſchiedener Zeit beobachtet
Gebirge WWeiher an der Telephonkeitung in das Gaſthaus
n egt Gipfel gelangte und dann zerſprang ohne zu
zünden

vollkor
dieſe j

Kometenaberglaube in Rußland
Aus Petersburg wird berichtet Das Erſcheinen des
n Kometen hat in der ruſſiſchen Volksſeele abergläubiſche

neu erwachen laſſen und die düſterſten Ahnungen verbindet
die peſſimiſtiſche Phantaſie der Menge mit dem neuentdeckten
Himmelskörper Viele erblicken in dem neuen Kometen den Vo r
doten eines gewaltigen blutigen Krieges im
fernen O ſten und andere ſehen mit Grauen das Ende der
Welt heraufziehen Die furchtbare Kälte von der Rußland in
dieſem Jahre heimgeſucht wird wird auf den Einfluß des Kometen
zurücgeführt für die Ueberſchwemmungskataſtrophe in Paris
findet der abergläubiſche Ruſſe in dem Kometen eine Erklärung
ven der Zukunft aber erwartet er mit bangem Herzen furchtbare
Seuchen einen neuen Anſturm der mörderiſchen Cholera und ein
blutiges Wiederaufleben der ſchlimmſten Revolutionszeit

Auf dem Marsfelde in Petersburg ſtrömen ungeheuere Men
ſchenmaſſen zuſammen und ſtarren zweifelnd und bangend empor
zu dem neuen Sterne der deutlich ſichtbar iſt Die populären
Zeitungen veröffentlichen lange Artikel mit düſteren Prophe
zeiungen die eifrig geleſen und ängſtlich kommentiert werden
Ueberall ſind die Kirchen überfüllt Noch ſchlimmer wie in der
Hauptſtadt iſt das Bild das die aus den Provinzen eintreffenden
Nachrichten von der Kometenfurcht der Landbevölkerung entrollen
Faſt alle Provinzgouverneure haben die Landpolizei verſtärkt um
während der Sichtbarkeit des Kometen Ausſchreitungen des Volks
aberglaubens begegnen zu können

Schloß Trianon in Gefahr
Das berühmte kleine Schloß Trianon in Verſailles wäre am

Montag beinahe in Flammen aufgegangen
Um 6 Uhr früh bemerkte ein Wächter daß aus dem Strohdach

der nahe gelegenen Meierhütte Rauch hervordrang Er ſchlug
die Tür ein und fand in der Hütte zwei bekannte Wilderer
die im Ofen ein Feuer angezündet hatten um ſich zu wärmen
Veiw Anblick des Wächters entflohen die beiden Der Wächter
bemerkte daß ein Balken des Daches glimmte und daß ſicher ein
Brand entſtanden wäre wenn nicht die ſofort herbeigerufene
Feuerwehr das Feuer ſchnell gelöſcht hätte

beiden Wilderer wurden im Laufe des Nachmittags ver
haftet

neue
Furcht

Neuer Fund von Leichenteilen in der Arnholzaffäre Geſtern
mittog gegen 12 Uhr wurde in der Nähe des Elſenſteges im Rix
dorfe Stichkanal auf der leichten Eisſchicht von zwei Arbeitern
ein verſchnürtes Paket gefunden das einen menſchlichen linken
Oberſchenkel enthielt Die ſofort benachrichtigte Mordkommiſſton
ermittelte daß es ſich um den Oberſchenkel einer Frauensperſon
handelt die vermutlich zur Leiche der zerſtückelten Proſtituierten
Arnholz gehört

9 Mit Mann und Maus untergegangen iſt zweifellos der in
Zrunsbüttelhafen beheimatete Zweimaſtſchooner Johanna
Derſelbe ging am 19 Dezember v J mit einer Ladung Getreide
von Holtenau nach Kolberg Von deſſen Verbleib hat man noch
nichts gehört Ein in dieſen Tagen auf der däniſchen Jnſel Moen
angetriebenes Brett mit der Aufſchrift Johanna läßt leider an
nehmen daß das Schiff dem Schneeſturm zum Opfer gefallen Wie
von Rügen mitgeteilt wird iſt dort die Leiche eines Mannes an
getrieber und aufgefunden worden der offenbar zur Beſatzung der

Johanna gehört
fah Ein ſchwerer Unglücksfall hat ſich an der über die Eider
Krr de Bargener Fähre zugetragen Der bejahrte Schiffer
e aus Bargen hatte Beſuch aus Dithmarſchen gehabt den er

Fähre die Eider begleitete Auf der Rücktour ſtieg er in das
Feon v in welchem ſich außer dem Fährknecht noch eine dritte
uüg T befand Wegen des Eisganges kenterte das Boot plötz
die eiſt der ſchleswigſchen Seite die drei Perſonen ſtürzten in
tonnte gen Fluten Der Fährknecht und der fremde Paſſagier
Strom ſich durch Schwimmen retten während Knuth in den

om zurücktrieb und ertrank
igte eigenen Kinder im Backofen verbrannt Aus Ttrieſt be

ror man Die Gendarmerie in Seſang hat ein ſchauerliches
zwei entdeckt Die 50fährige Franziska Sebar et ihre

r bei lebendigem Leibe in einem Backofen verbrannt
de wer Straubinger beim Gendarm zu Gaſt Wie aus Ton

tümliSar Umſtänden ein Handwerksburſche verhaftet
Hans traubinger war von ungefähr beim Betteln auch in das
decten Mi Oberwachtmeiſters gekommen wo er den ge
hungrige ittagstiſch vorfand Da niemand erſchien ſetzte der
Herrn g o nderamann ſich nieder und verzehrte die für den
Keſ zOber beſtimmten Rouladen bis auf einen geringen
der geſattig berwachtmeiſter kam gerade noch rechtzeitig als ſich
wollte r Ritter der Landſtraße wieber unbemerkt empfehlen
ſeiner Einti u ejal ſoll der Gourmand und Freiſchlucker nach
wenns e eferung ins Gefängnis zum Aufſeher geſagt haben
ſteh der 4 Wochen gibt Frau Wachtemeeſter ver

Rot Kochen grüßen Sie ſie man von mir
Swtwper de Mordſee Die lange Reihe der während der letzten
noch immer dem Morre zum Opfer gefallenen Seeleute will ſi
Leichen di gü ſchließen Außer den bereits gemeldeten
an Land den letzten Tagen an der Weſtkülſie von Jütland

bei Thor Awemmt wurden ſind jetzt noch zwei weitere Leichen
minde angetrieben worden Die Toten ſind ſämtlich

geſchrieben wird wurde dort dieſer Tage unter eigen

Tee c 49 4 ve v e e e
ſ verſtümmelt Einigen fehlt der Kopf anderen die Beine
Tauſende von Schiffsplanken Petroleumtonnen Käſten und ſon
ſtigen Wrackſtücken bedecken den Strand und täglich ſchwemmt das
Meer neue Schiffstrümmer an die Küſte Jeder Tag bringt neue
Unglücksbotſchaften Die Küſtenbewohner erklären daß ſich wäh
rend des letzten Menſchenalters nicht ſo viel Schiffsunglücke er
eignet haben wie bei dem letzten Sturm Vor einigen Tagen iſt ein
Stück eines Rettungsbootes an Land getrieben worden auf dem
der Name Hamburg zu leſen war Es hatte ohne Zweifel dem
Hamburger Dampfer Capua angehört Ferner iſt die 1200 To
große norwegiſche Eiſenbark Goldregen mit der ganzen Beſatzung
untergegangen Sie hatte eine Beſatzung von 30 Mann an Bord

2dD7
Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Televphovischer Bericht der Sasale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 211 Diskonto 195,37 Deutsche

Bank 256 50 Berliner Handelsgesellschaft 182,50 Dresdner Bank
162,70 Russische Anleihe von 1902 90,75 Türkenlose 178 Lom
barden 22,50 Kanada 180,50 Baltimore 115,75 Laurahütte 197
Bochumer Guss 246,37 Gelsenkirchen 217,12 Harpener 208
Deutsch Luxemburg 217,20 Phönix 221,12 A E G 259,25
Siemens Halske 238 50 Hamburger Paketfahrt 134,47 Nordd
Lloyd 102,50 Tendenz Ruhig

Am Kassamarhkt notierten h öher Sinner Brauerei 3
Patzenhofer Brauerei 2, Held PFrancke ,25 Dusseldorfer
Waggon 2 Kappel Maschinen 3 Vogtländische Maschinen 5,50
Chem Werke Charlottendurg 3 Delmenhorst Linoleum ,75
Varziner Papierfabrik 2,25 Düsseldorfer Fisen 4 Thomie 2
Westeregeln 2,25 nied riger Dürkopp 6,50 Pauksch Vorz
Akt 75 Seck Dresden 5 Anilinfabrik 2 Deutsche Gasgkün
licht 20 Kahla Porzellan 8 Froebeln Zucker 2,25 Frankfurter
Gas Ges 5 Koerting Elektr 2 Concordia Bergbau ,50 Rhein
Nassau 2 Sächs Gussstahl 3

Zum Kurszettel Berlin 2 Febr 49 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 1918 101,60b 409 Bavrische Sraats Anerhe
40 Bayrishe Staats Anleihe 08 unk 1918 102 00b2 G 49 Schwars
baurg Sondershausen 3 i Würtremb Staats Anlerhe 81 83

Kameruner EKisenbahn Anteie 93,50b Dentsch
Ostafrikanische Schuldverschr ar 95,00G 49 Coitbuser Stadt
Anfeihe 1900 Zi Dessauer Stadt Anleihe 18964 Jenaer Stadt Anleihe 1900 3 Jenaer Stadt Anl 1902

49 Nordhäuser Stadt Anleihe 1908 unkv 1919
40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk 1918 31 Oester
reichisohe Nordwestbahn Obligationen 1274 konv 4 proz
Dentsche Solvay Werke 4 Elberfelder Farben unk 1917
103,906B Felten Guilleaume Lahmeyer 06 68 101,50b

Condoner Börse vom 2 Febr s vorierten Engi, Korvol
82,06 Rio Tinto 76,93 Geduld 2,81 Goldſield 603 Steel coom 84,56
Steel prets 125 75 Kand Klines 31 Anaconda 10,43

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 2 Februar

Geld Briei Geſd HrotAdler Kali V A Jugo 5200 2400Alexandershall l 1,000 l 800lmmenrode 58900 6000Beienrode 6800 7000 Johann 4600 4800Burbach 14,000 18,800 Justus 1 121 128Carlsfund 7700 7900 Kaiseroda 9S00 10,000Oeceilienhall S Krügersball Akt 128 180Desdemona 8000 s500 Ludwigshall 114 1181Desoh Kali Akt 145 147 Neustassfurt 13,700 14,800
Deutesohland 5100 5800 Reichskrone
briedrichshall 107 109 Lossa 1250 1850
Glückant Roland JSondershausen 18,800 18 coo Ronneberg AKt 1365 136
Gunebershall 6300 S500 Rothenber 2950 3050Hann Kali Akt Sachsen Weimar 5000 6050Heonsa 4300 4500Schieterkaute
Heetort Vorz A Siegtried 1 5950 8s100Bet du s St ISigmundshall 181 184Heiärungen l 2878 s006 Teutonia Akt 124 126
Heldaungen II 28751 3000 Wilhelmshall 13,200 18,6900
Hevn, ann II Windershali 5,500 16,000Hohentels seso 8750
Hohenvollern 5400 5600

Mitteldeutsches Braunkohlen Syndikat Gewerkschaft Michel
In der Gewerkenversammlung wurde berichtet dass die

Gewerkschaft dem Mitteldeutschen Braunkohlen Syndikat noch
nicht beigetreten sel weil es zweckmässig sei die Entwick
lung des Werkes erst bis z einem gewissen Grade zu fördern
urd zu festigen mur dann finde sich eine defriedigende Grund
lage für Verhandtungen Mit Absatzschwierigkeiten brauche man
nicht zu rechnen da das Brkkett von Michel sehr beliebt Sei
Es sei bereits die nächstjähbrige Herstellung zu lohnenden Preisen
untergebracht

Der Preiskampf von dem gesprochen werde werde nur
vorübergehend sein Dauernd würden die Preise nicht her
untergehen da solche Ermässigungen oder Karmnpfpreise den im
Syndikat vereinigten viel grössern Mengen viel mehr schaden
würden als den wenigen Aussenseitern Vorübergehende
Schwankbungen auf die man sich gerüstet habe könnten das Ge
samtergebnis nicht ausschlaggebend beeinflussen Zurzeit seien
noch nicht alle Pressen in Betrieb etwa bis durchschnitt
lich seien 6 bis 7 Pressen beschättigt

Die Mathildenhütte in Harzburg wird trotz der für Roh
eſsen sehr schlechten Konjunktur des Vorjahres auf die Vor
zugsaktten wieder eine etwa 5proz Dividende verteilen können
während die Stammaktien unverzinst bleiben

Unter der Firma Norddeutsche Papierfabrik Uetersen G m
b H in Hamburg wurde mit 1 400 000 Mk Stammkkapftal und
rn lagung der Reisdorfer Fabrik eine neue Gesellschatt
gegründet

Delmenhorster Linoleumgesellschaft Anſermarke in Bremen
In der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen für das abge
laufene Geschäftsjahr 1909 der am 18 März stattündenden Gene
ralversammlung die Verteilung einer Dividende von 13 Proz
wie im Vorjahre vorzuschlagen

Verband europäischer Emailllierwerke Der Verband be
ruft eine Sitzung für den 9 Februar nach Berlin ein zur Be
ratungen über den Anschluss von Outsiderürmen event Preis

unnag für das Exportgeschäft und Besprechung der Markt
ge

Wieder eine neue Zementiabrik Der Köln Volksztg
wird geschriebey Im vergangenen Jahre geriet die Firma Riet
brook Kröner in Lengerich i eines der ältesten Kalk
werke am Platze in Konkurs und wurde von einem Hvpotheken
gläubiger erstanden Dieser verkaufte das Werk an eine Ge
sellschaft welche seit einiger Zeit Geldleute sucht zum Bau
einer neuen grossen Zementfabrik und zwar mit 1,60 M Mk
als Aktienkapital Nachdem der erste Prospekt wonach das
neue Unternehmen den Namen Rudolf erhalten sollte anschei
nend nicht mehr gezogen hat wurde eine Umtaufe vo om
men Es wurde ein neuer Prospekt verbreitet unter dem Namen
Phönix Die Leistungsfähigkeit des neuen Werkes wird auf

8000 pelwagen gleich 300 Fass Zement und 2800 Doppel
wagen Kalk an Man hat eine Verzinsung des Aktienkapltals mit mee weniger als 16 Proz herausgerechnot natüe

lich bel vollem Betriebe Das Blatt stellt sich diesen Angaben
gegenüber skeptisch
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e a Wuense iLaun Boslau W m u 31Badweis 0,08 1 Barby 199 7Prag Sehönebeek 180 7Pardabita 025 5 Magdeburg 2Brandeis 40 31 3 eelnik 7 15 ntendrge 254 2
Leitmerita 020 t 1 101deu e iirre 3 31w

usetg rle 2 n on gen plus 41 m Vom ut

T

reren
Grosse Borilner Strascenvann Pie

Januar 1910 provisorisch 3 230 914 Mk

e er a e 4m

Januar 1909 demnach mehr 327 711 Mk s ret chnitt
bezifferte sich 1910 104 223 Mk 1909 93 652 Mk

Waren und Produkte
Berl 3 2 F Am Frühmarkt notierteni Febrweiren ans and trei Mahle Rogeen in

ländischer 162 00 164,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer märkisehb
meoklenbar et pomm preuss posenseher u sohlestscher ten 174
bis 182 mittel 168 173 geringe 1641 167 russischer and Donau mittel
157 163 gering ab Bahn und trei Wagen Mais amerik
mix d 153 162 türki cher mixed runder 1 160,00 trei
Woaeen Gerete inländiseche Fattergerste mittel und gering 142 00
bis 148,00 gute 149 160 russische und Donau leichte 131,00 135,00
sohwere 136 143 ab B hn und frer Wagen W Xausſändisehe Futterware mittel 162 169 Taubenerbsen 170 182 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 27,75 30,50 Ro mehl 0

eigenkleie 11 50 12,50 Roggenkleie 11,50 bis
arkHamburg 2 Febr Getreidemarkt Weizen still Ostholst

Meeklbg 185 228 Roggen ruhie Mecklburg und Pomm 160 166
Gerste ruhig südruss 115 116 Hafer fest Meeklenburger 166 bis
178,00 Mais ruhig La Plata 122 124

Antwerpen 2 Febr Deutsehber La Platazug Kontrakt per
Febr 921 Aprul 85 Juni 5,80 Ang 5,72 Okt 5 67 Fr Umsst
155,000 kg Stoll

Liverpool 2 Febr Roter Winterweizen per März 8,4 per
Mai 8,1 t Stiln Mais bunter amerikanischer per Okt

Zucker
Hamburg 2 Febr Rübenrohzucker 1 Produkt, Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Bamburg
vorrn nachm abends

per Februar 132,90 13 00 12,92 MKAbrs Se 13 10 1302Mai 131721 1320 15,12August 13537 13,40 13,3Oktober 11 40 11,4 11,37Pezember 11,20 11,27 11 20stetig behauptet ruhig
Kaſiee

Rambaurg 2 Febr Good average Santos
vorm nachm abendsper MAßer z 36 36 G 36 GAai Zei G ZtSeptember 361 G 368 G 36 Gm Pegember 260 G z G 36 Grung behauptet behauptet

Havre 2 Febr c
per Mai 47 per Sept 46 Per Dez 46

Rio de Janeiro 2 Febr
7,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 2 Febr

Stärke 10,70
Magdeburg 2 Febr

100 kg 21 50 22,00
Spiritus

Nordhaus en 2 Febr Branntwein 40 Pol
105 106 85 50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

95,50 96 50 M per loko nnd Januar 1910
für 100 kg 105 105 h 85 75 86,75

Brennverei

Fettwaren und Oele
Hamburg 2 Febr Stadtschmalz 60,75

Chamberlain 70 ,50
amerik Steam 62,25

Chemische Produkte
Hamburg 2 Febr Chilisalpeter per loko 8,571 Febr März

8,871 trei Fahrzeug Hamburg
Berfiner Viehmartè

Berlin 2 FebruarAmdlicher Bericht der Direktion Es standen zum

Kälder
dis 96 A
alhkhree Kälber Fresser A
jüngere Masthamme 76 80 AI

Sehate

schweine Man zahlto für 100 Ptund mit 20 Pros
erschige
b fleftsohige 64 67 e gering entwickelte 61 64 M
65 66 Mark

Verlaut und Tendensg
150 Sttok on verkauft Der
Bei den Schaffen fand der Bestand bis
Der Scbweinemarkt verliet gedrückt und wurde nicht geräumt

Wolle
Bremen 2 Febr Baumwolle still
Liverpool 2 Febr Baumwolle

Impors 19,000 Ballen davon Amerikaner 12,000 BallenLiverpool 2 Pebr Aegyptische Baumwolle per März 13,29
Alexendria 2 Febr Aegyptische Baumwolle per März 26,18

Mai 26,15 Nov 21,19

Metalle
London 2 Febr Ohih Kuvfer flau 59

Straits stetig 1449, 3 Monat 146
13 Zink gewöhnliche Marke flau 23 spez Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Xew Vorilz 2 2 Chicago 2 2Woeigen p Mai 118 118 Weisaen p Mai 110 111
Juli 108 109 Juli 100 101Mais p Mai 75 75 Mais p Mai 66 66u n Juni 78 76 Juli 66 68en SGpring elesrs 3,68 4,88 Hafer p Mai a 46

Kaffee Fair Rio Nr 7 8,10 8,10 Juli 43 48p Febr 6,75 75 Roggen p Mai 80 81p März 6,85 6,85 Schmalz p Mai 12 10 12 05Petroteum in Cases 10,80 10 ,80 Fuh
do in New Vork s5 7,85do in Philadelphia 7,s5 7 85

Tendeng Weizen willig Mais willig

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Triern Bigetenpege e Febr S eNebra Oberpegel r 2 24
waren Prerreell reissontels 60 v Svneerbefe 5 96 88 8 S
h 1 42 2 lAlsloben Oberpegel 1 5 2 2,56 4 S

8 Unterpegel 20 72 10 10Bernburg t 158 60 7Kalbe Oberpegel d 79 t 4Unterpegel 59 t 11 S

Kaffee good average Santos per März 47
Kaffee Zufuhren 5,000 Sack in Rio

Kartoffelmehl u Stärke 21,00 21 ,50 Feuehte

Prima Kartofelstärke und Mehbl für

Proz für 100 ko

Branntwem 40 Vol Proz
do 45 Vol Proz für 100 kg

106 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ab

Städtischer Sehlachtvienmarkt
Verkauf 445

Rindes 2475 Kaälber 1663 Sohafe und 15 875 Schweine Bezahlt worden
far 100Ptä oder 50 kgSehlaohtgewioht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg

a fstnste Mastkülber Vollmilehmast und beste Saug
alter 100 106 M b mittlere Mastkälbe und gute Saugkälber 87

e gertmge Saugkälber 56 70 d ältere gering ge
a Mastlammer und

b ältere Masthamme 68 72
e mässig genährte Hammeli und Sehafo Merzsehste 53 64 Marh

Tara a voli
der teineren Rassen und deren Krenzungen 67 70 AL

d Sauen

Vom Rinderauttrieb düeben edwa
Kälberhandel gestaltete sich raubig

auf die Hälfte Absate

TVol loko middl T5,00 Pf
Umsatz 7 000 Ballen davon

3 Mon 60 Zinn
Blei span flau 13 engliseh

12 10 12,00

ee
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